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Allen Sassenburgerinnen und Sassenburgern,

wünschen wir auch im Namen des Gemeinderates, der Ortsräte sowie der Verwaltung
frohe Ostern & schöne Feiertage.

Gemeinde Sassenburg
Volker Arms

Für die Ortschaften

Dannenbüttel Grußendorf Neudorf-Platendorf
Horst Loos Klaus-Peter Schillberg Astrid Schulz

Stüde Triangel Westerbeck
Andrè Bischoff Beate Morgenstern-Ostlender Annette Merz
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Giftinformations-Notfallnummer
0551 - 1 92 40

(Kostenlose ärztliche Beratung rund um die Uhr bei Vergiftungen
- auf Wunsch erfolgt Rückruf) Das Giftinformationszentrum-Nord
der Länder Bremen, Hamburg, Niedersachsen und Schleswig
Holstein (GIZ-Nord) ist seit mehr als sechs Jahre offiziell für alle
Beratungen in akuten Vergiftungsfällen in den Trägerländern zu-
ständig (www.giz-nord.de). Wir beraten die Bevölkerung als auch
medizinisches Fachpersonal.
GIZ-Nord - Giftinformationszentrum-Nord der Länder Bremen,
Hamburg, Niedersachsen und Schleswig-Holstein, Robert-Koch-
Straße 40, 37075 Göttingen, Fax: 0551 - 3 83 18 81,
E-Mail: Giznord@med.uni-goettingen.de

Krisenberatungsdienst Landkreis Gifhorn
In Notsituationen und bei psychischen Belastungen.
freitags: ...........................................................13.00 - 19.00 Uhr
samstags, sonntags, Feiertage: .....................11.00 - 19.00 Uhr
Tel. 0800-82 82 333 (kostenfreier Anruf)

Aufgliederung der Schornsteinfegerbezirke
in der Gemeinde Sassenburg

Dannenbüttel, Neudorf-Platendorf, Triangel und Dragen
Bezirksschornsteinfeger Hans-Jörg Haase
Oldaustr. 15, 38518 Gifhorn
Telefon: 05371 - 59 08 31
FAX: 05371 - 59 08 33
Westerbeck und Neuhaus
Bezirksschornsteinfeger Sebastian Heinze
Henschelstraße 12, 38518 Gifhorn
Telefon: 05371 - 5 90 77 17
Handy: 0151 - 176 457 83
Grußendorf und Stüde
Bezirksschornsteinfeger Dieter Kolle - Neudorf-Platendorf
Dorfstraße 128 A, 38524 Sassenburg
Telefon: 05378 - 98 11 53
FAX: 05378 - 98 11 58
MOBIL: 0171 - 56 22 082
Weitere Infos unter: www.schornsteinfeger.de

Sprechstunden
der Gleichstellungsbeauftragten

Unsere Gleichstellungsbeauftragte Elke Matthies aus Neu-
dorf-Platendorf bietet Sprechstunden nach Terminverein-
barung an. Für weitere Informationen erreichen Sie Frau
Matthies wie folgt:
Telefonnummer: 05378 - 98 09 33
E-Mail: E1.Matthies@t-online.de

Fernsprechnummern der Gemeinde
Gemeindeverwaltung Sassenburg ....................... (05371) 688-0
Findorff-Schule, Neudorf-Platendorf (GS) ............... (05378) 215
Hermann-Löns-Schule, Grußendorf (GS)................ (05379) 325
Grundschule Im Bunten Dreieck,
Westerbeck (GS) ................................................. (05371) 61032
Integrierte Gesamtschule Sassenburg (IGS).... (05371) 94120-0
AWO-Kindertagesstätte Grußendorf ..................... (05379) 1755
Thomas-Kindertagesstätte, Neudorf-Platendorf (05378) 981047
AWO-Kindertagesstätte Triangel........................... (05371) 6627
AWO- Kindertagesstätte Westerbeck.............. (05371) 6189001
Dorfgemeinschaftshaus Dannenbüttel .............. (0174) 7200787
Dorfgemeinschaftshaus Grußendorf ................. (0162) 1846926
Mehrzweckhalle Neudorf-Platendorf ................. (0174) 5140369
Bürgerhaus Stüde............................................ (05379) 9801010
Sport- und Freizeitstätte Triangel ...................... (0174) 7200787
Mehrzweckhalle Westerbeck........................... (0152) 02976294
Jugendcafé Grußendorf......................................... (05379) 1716
Jugendcafé Neudorf-Platendorf............................... (05378) 653
Schiedsfrau Marita Lemme, Westerbeck............. (05371) 62088
Polizeistation Westerbeck ................................ (05371) 58883-0
Seniorenbeirat Vors. Rainer Knop........................ (05371) 69 49
Wildschadenschätzer Hermann Brandt ................ (05371) 64 47
Wildschadenschäzer Karsten Köther ...................... (05378) 209

Wie lebt es sich in Neudorf-Platendorf?
Diese und weitere Fragen zur Ortschaft stellte mir im März die
Allianz für die Region für einen Artikel über Neudorf-Platendorf.
Dieser Bericht soll etwa zu Ostern online unter www.die-Region.
de erscheinen. Ausgangspunkt für die Berichterstattung war
unsere lange Dorfstraße. Als Ortsbürgermeisterin habe ich die
Frage nach der Lebensqualität wie folgt beantwortet:
„Ich wohne seit 4 Jahren im Ort und habe vorher in einem Gifhor-
ner Ortsteil gelebt. Die Lebensqualität hier zeichnet sich dadurch
aus, dass man viel Platz hat, alles ist weiträumig, die Grund-
stücke sind meist größer als es in städtischen Bereichen der Fall
ist. Aber letztlich machen die Menschen den Ort aus und die sind
sehr unkompliziert und herzlich. Im Ort gefällt mir das Vereins-
leben sehr gut, es wird viel angeboten. Für die Gemeinde gibt
es auch einen eigenen Kulturverein, der das Angebot ergänzt.“
Ich möchte nicht das Interview vorweg nehmen, schauen Sie
doch mal selbst nach. Es wurden auch der Moorverein und Coun-
try-Sänger Heinrich Doc Wulfes befragt und ergänzen das Bild
über Neudorf-Platendorf. Ich bin sehr gespannt auf den Artikel.
Und was ich klar machen wollte: wir haben sehr viel mehr zu
bieten als eine lange Straße!
Das Frühjahr ist immer geprägt von den Jahreshauptversamm-
lungen der Vereine. Auch der Ortsrat tagte bereits zweimal in
diesem Jahr. Wie Sie vielleicht der Presse entnommen haben,
wird dem Förderverein Großes Moor e.V. ein Zuschuss aus dem
Ortschaftsbudget zur Verfügung gestellt, um die Moorbaracke zu
sanieren als Ausstellungsraum. Die Planungen Kulturstätte Alte
Schule kommen ebenfalls voran. Was nicht voran kommt, ist der
Geh- und Radweg. Der Beginn wurde erneut verschoben vom
Landkreis und darüber kann ich mich nur ärgern.
Mitte März ist noch einmal der Winter eingekehrt. Ich wünsche
uns Allen einen baldigen Frühling und Ihnen frohe Ostertage!

Ihre Ortsbürgermeisterin
Neudorf-Platendorf

Astrid Schulz

Ärztlicher Notfalldienst
im Landkreis Gifhorn

Ambulante Notfälle werden in der Bereitschaftsdienstpraxis der
niedergelassenen Ärzte versorgt. Die Kassenärztliche Bereit-
schaftsdienstpraxis befindet sich auf dem Gelände des neuen
Klinikums, Campus 6 in 38518 Gifhorn.

Zentrale Notdienstnummer: 116 117
Patienten wählen die 116117 und müssen dann nach einer au-
tomatischen Aufforderung ihre Postleitzahl angeben, um an die
zuständige Stelle - im Kreis Gifhorn die Bereitschaftsdienstpraxis
- weitergeleitet zu werden. Sollte die Automatik die Postleitzahl
nicht erkennen, wir der Anruf an ein Callcenter weitergeleitet.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen sollte unverzüglich
der Notarzt über den Notruf 112 gerufen werden!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Unter der Tel. 05371/935351 sowie unter www.zahnnotdienst-
gifhorn.de sind die Adressen und Telefonnummern der dienst-
habenden Kollegen der Kreisstelle Gifhorn (Stadt und Landkreis)
zu erfahren.

Sozialstationen
Der Notdienst der Sozialstation des DRK ist rund um die Uhr
unter folgender Telefonnummer erreichbar:

Sozialstation Gifhorn: (0 53 71) 80 46 00
(Zuständigkeitsbereich: Neudorf-Platendorf, Triangel, Wester-
beck und Dannenbüttel)

Sozialstation Grußendorf: (0 53 79) 95 55
(Zuständigkeitsbereich: Grußendorf und Stüde, Samtgemeinden
Boldecker Land und Brome). Lesen Sie bitte weiter auf der Seite 4.
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Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis:
Hr. Dr. Jörg u. Fr. Annett Bischoff,
Triangel, Lönsweg 1 ................................. Tel.: (05371) 9 69 20
Zahnarztpraxis:
Fr. Marit Lehr,
Westerbeck, Kleine Dorfstr. 20 A ........... Tel.: (05371) 61 80 15
Kleintierpraxis:
Fr. Dr. Erika Schwartpaul,
N.-Platendorf, Bahnhofstraße 13.................. Tel.: (05378) 12 13
Kleintierpraxis:
Hr. Dr. Avi Zokran,
Westerbeck, Dannenbütteler Weg 31 ... Tel.: (05371) 99 09 555
Heide-Apotheke
Westerbeck, Kleine Dorfstr. 4...................... Tel.: 05371 - 60 85

Wasserverband Gifhorn
Zentrale/Notdienst: ....................................... Tel.: 05371 - 896-0

Verbrauchsabrechnung:
Frau Müller: ............................................. Tel.: 05371 - 896-162
Wasser/Abwasser: Service..................... Tel.: 05371 - 896-137
E-Mail: info@wvgf.de
Homepage: www.wasserverband-gifhorn.de

Strom- und Gasversorgung
LSW LandE-Stadtwerke Wolfsburg GmbH&Co.KG
Gasversorgung im Landkreis Gifhorn GmbH
Entstörungsdienst Strom ............................ Tel.: 05362 - 12-273
Entstörungsdienst Gas ............................... Tel.: 05362 - 12-274
Kundenzentrum Gifhorn ........................... Tel.: 05371 - 802-217
LSW Zentrale Wolfsburg .............................. Tel.: 05361 - 189-0
LSW Netz GmbH............................................ Tel.: 05362 - 12-0

Fernsprechnummern der Feuerwehren
Gemeindebrandmeister:
Jörn Milkereit, Westerbeck ........................ Tel.: 05371 - 6 25 85
Stellv. Gemeindebrandmeister:
Frank Ortmann, Grußendorf ........................... Tel.: 05379 - 5 28
Stellv. Gemeindebrandmeister:
Matthias Fricke ............................................. Tel.: 05379 - 16 20
Ortsteil Ortsbrandmeister Telefon
Dannenbüttel Oliver Schmitz 05371 - 6 22 00
Grußendorf Friedhelm Lange 05379 - 3 41
Neudorf-Platendorf Roy Wallner 05378 - 98 00 74
Stüde Matthias Fricke 05379 - 16 20
Triangel Steffen Albrecht 0175 - 40 68 423
Westerbeck Carsten Lehrke 05371 - 65 33

Ärzte
Arzt für Allgemeinmedizin:
Hr. Carsten Steinkamp-Brokat,
Grußendorf, Im Tütfeld 1 ............................. Tel.: (05379) 13 30
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis:
Fr. Dr. Margarete Oelke-Hofmann u. Fr. Dr. Barbara Kreissl,
Triangel, Gifhorner Str. 41........................... Tel.: (05371) 60 22
Arzt für Allgemeinmedizin:
Hr. Dr. Arnold Goldwerth,
Triangel, Zum Holzplatz 2.................... Tel.: (05371) 6 19 44 46
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis:
Fr. Constanze Appel u. Fr. Kerstin Ehnte,
Westerbeck, Kleine Dorfstraße 6................. Tel.: (05371) 60 66

Ihre Gemeinde informiert❱❭
Fotowettbewerb 2018 „Unser Dorf“

Teilnahmebedingungen
Die Kulturschmiede Sassenburg (KusS) veranstaltet erstmals einen
eigenen Fotowettbewerb. Als Schirmherr konnte Sassenburgs Ge-
meindebürgermeister Volker Arms gewonnen werden. Der Fotowett-
bewerb hat das Thema „Unser Dorf“. Ab sofort können Bilder für den
Wettbewerb abgegeben oder eingesendet werden. Der Wettbewerb
endet am 19. August 2018. Die besten Bilder werden prämiert. Au-
ßerdem ist für den Herbst 2018 eine Ausstellung der besten Bilder im
Rathaus in Westerbeck geplant.
Hier nun die Wettbewerbsregeln:
1. Teilnehmen kann jeder. Ausgenommen sind jedoch die Mitglieder

der Jury und der Vorstand der KusS.
2. Jede Teilnehmerin / jeder Teilnehmer kann maximal 5 Fotos einsenden.
3. Die Fotos müssen das Format 20 x 30 cm haben und randlos auf

Fotopapier abgezogen sein.
4. Die Fotos müssen auf der Rückseite einen Aufkleber mit Namen,

Adresse und Mailadresse der Teilnehmerin/des Teilnehmers,
sowie Aufnahmeort und -datum tragen. Nicht gekennzeichnete
Fotos werden nicht angenommen.

5. Die Fotos müssen aus den Jahren 2017 oder 2018 stammen und auf
dem Gebiet der Sassenburg aufgenommen worden sein.

6. Die TeilnehmerInnen erklären sich mit der Abgabe der Fotos ein-
verstanden, dass die Bildrechte damit gleichzeitig an die KusS ab-
treten sind. Die Fotos sollen später für kulturelle oder touristische
Zwecke, aber auch für die Eigenwerbung, z. B. auf der Homepage,
in der Gemeindezeitung oder dgl. von der KusS, aber auch von der
Gemeinde Sassenburg, verwendet werden können. Eine gewerbli-
cher Verkauf oder Handel mit den Bildern wird ausgeschlossen.

7. Mit den besten 13 Fotos wird ein Kalender 2018 erstellt. Daher
sollten diese Fotos auch digital zur Verfügung gestellt werden.

8. Die besten Fotos werden wie folgt prämiert:
1. Platz 150 Euro
2. Platz 100 Euro
3. Platz 50 Euro
4. bis 13. Platz je zwei Fotokalender 2018 „Unser Dorf“

9. Einsendeschluss ist der 19. August 2018.
Die Bilder sind an die Gemeinde Sassenburg, Bürgerbüro, Wester-
beck, Bokensdorfer Weg 12, 38524 Sassenburg, zu schicken oder im
Rathaus, Bürgerbüro, abzugeben. Die Bewertung erfolgt durch eine
unabhängige Jury. Rückfragen bitte per E-Mail: info@kulturschmiede-
sassenburg.de

KusS veranstaltet ersten
Fotowettbewerb: Motto: Unser Dorf

Zum ersten Mal veranstaltet die Kulturschmiede Sassen-
burg (KusS) einen Fotowettbewerb. Das Motto lautet: Unser
Dorf - Ansichten. Gesucht werden Motive aus den sechs
Ortschaften der Sassenburg. Die Schirmherrschaft für den
Wettbewerb hat Sassenburgs Bürgermeister Volker Arms
übernommen. Und es gibt lukrative Preise: Die besten
drei Fotos werden mit Geldpreisen prämiert: 1. Preis 150
EUR, 2. Preis 100 EUR, 3. Preis 50 EUR. Zudem soll aus
den besten 13 Aufnahmen ein Kalender erstellt werden.
Mitmachen kann jeder, ob aus der Sassenburg oder aus
anderen Ortschaften. Nur Mitglieder der Jury dürfen nicht
teilnehmen. Ab sofort können Motive eingesendet werden.
Dabei ist den Fotografen freigestellt, ob sie Menschen, Ge-
bäude, Landschaften oder Tiere fotografieren. „Es müssen
aber aktuelle Bilder sein, die erkennen lassen, dass sie in
einem der Orte der Gemeinde aufgenommen worden sind“,
so Werner Kieselbach. Der zeichnet gemeinsam mit Alexa
von Dossow und Peter Chavier vom KusS-Arbeitsteam für
den Wettbewerb verantwortlich. Der Wettbewerb soll bis
zum 19. August 2018 andauern. „So haben die Menschen
Gelegenheit, in allen vier Jahreszeiten Fotos zu machen“,
so Alexa von Dossow. Die genauen Bedingungen für den
Wettbewerb sind den Teilnahmebedingungen zu entneh-
men. Fragen zum Wettbewerb bitte per E-Mail an: info@
kulturschmiede-sassenburg.de.
Eingesendet oder abgegeben werden können die Bilder
im Bürgerbüro des Rathauses in Westerbeck. Eine unab-
hängige Jury prämiert die Fotos. Und natürlich sollen die
Bilder auch der Öffentlichkeit präsentiert werden. Das soll
in einer Ausstellung im Sassenburger Rathaus passieren.
Im Rahmen der Ausstellung erfolgt auch die Siegerehrung
des Fotowettbewerbs.
Der Fotokalender mit den besten Fotos soll schließlich ab
dem Herbst 2018 zu erwerben sein.
Also: jetzt nichts wie los und mit der Jagd auf tolle Motive
und Schnappschüsse beginnen!
Es sind bereits erste Fotos eingegangen. Die Kultur-
schmiede Sassenburg würde sich aber sehr freuen,
wenn sich noch zahlreiche weitere Hobbyfotografinnen
und -fotografen am Wettbewerb beteiligen.
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Dein ist mein ganzes Herz
Das Staatsorchester Braunschweig präsentiert im Rahmen des
neuen „Unser Aller Festival“ große Operetten-Highlights Kollektiv
4 e.V. • Pressemitteilung • 02. März 2018
Anlässlich des UNSER ALLER FESTIVAL, das vom 24. Mai bis
3. Juni 2018 zu diversen Spielstätten im Landkreis Gifhorn lädt,
wird das STAATSORCHESTER BRAUNSCHWEIG im Rahmen
des „Klassik Open Air“ am 2. Juni 2018 die Welt der Berliner
Operetten präsentieren. Außerdem kündigte der Veranstalter an,
dass sich nun auch LSW - der Energieversorger für den Groß-
raum Gifhorn-Wolfsburg - bei der neuen Großveranstaltung als
Sponsor engagiert.
Gifhorn. Das Geheimnis ist gelüftet: „Dein ist mein ganzes Herz“
ist der Titel des Programmes, dass das STAATSORCHESTER
BRAUNSCHWEIG am 2. Juni im Schlosshof Gifhorn präsentiert.
Berliner Lebensgefühl der 20er- und 30er-Jahre, in diesem Som-
mer feiert es beim UNSER ALLER FESTIVAL ein echtes Revival.

Brückenschlag zwischen Staatsorchester und Heinz Rudolf
Kunze
Das STAATSORCHESTER BRAUNSCHWEIG wurde bereits
1587 von Herzog Julius von Braunschweig-Wolfenbüttel gegrün-
det und ist mit 430 Jahren eines der ältesten Kulturorchester der
Welt. Ihre Arrangements sind einmalig, ihre Strahlkraft reicht weit
über die Löwenstadt hinaus. „Wir sind sehr glücklich darüber,
das Staatsorchester für die Premierenausgabe des Festivals ge-
winnen zu können“, freut sich Babak Khosrawi-Rad, Vorsitzen-
der des Vereins Kollektiv Vier und Veranstalter des Festivals. Er
ergänzt: „Mit dem Programm des Staatsorchester knüpfen wir
gleichwohl an den großen Abschluss am Folgetag mit Heinz Ru-
dolf Kunze an.“
Tatsächlich ist „Dein ist mein ganzes Herz“ nicht nur eine Arie
aus dem zweiten Akt der 1929 uraufgeführten Berliner Operette
„Das Land des Lächelns“ von Franz Lehär: Heinz Rudolf Kunze
veröffentlichte im Jahr 1985 mit einem gleichnamigen Song gar
das erfolgreichste Werk des damaligen Albums. Der Sänger und
Liedermacher zitiert dabei nicht nur den Titel der Arie, sondern
auch die Zeile „Wo du bist, kann ich nicht sein.“
Moderiert wird das große Klassik Open Air von Orchesterdirek-
tor Martin Weller. Der freut sich bereits auf das Freiluftkonzert:
„Der Gifhorner Schlosshof hat unbestritten eine ganz besondere
Atmosphäre. Für diesen Abend lassen wir Berliner Operetten um
Franz Lehär, Paul Lincke und einige weitere Größen aufleben.“

LSW: Grundversorger engagiert sich als Sponsor
Im gleichen Zuge verkündet der Veranstalter, dass sich LSW
-der Energieversorger für den Großraum Gifhorn-Wolfsburg -
als Sponsor bei dem Festival engagieren wird. Sybille Schön-
bach, LSW-Geschäftsführerin, erklärt dazu: „Unser Aller Festival
stellt ein neues kulturelles Highlight für alle Musik begeisterten
Menschen im Landkreis Gifhorn dar. Als Sponsor mit regionalen
Wurzeln fördern wir verschiedenste wichtige soziale Projekte und
Einrichtungen sowie Sport, Kultur und Bildung. Unser Aller Festi-
val ist ein neues Musikformat, mit unseren Sponsoring möchten
wir helfen, diese Musikreihe für die Bürger zu etablieren.“
Der Vorverkauf für das Open Air mit dem STAATSORCHESTER
BRAUNSCHWEIG läuft bereits, noch sind Karten für das Kon-
zert im Schlosshof Gifhorn erhältlich. Weitere Informationen dazu
sowie Tickets gibt es unter www.allerfestival.de.
Die Idee von UNSER ALLER FESTIVAL entstand durch die Zu-
sammenarbeit der Landkreis Gifhorn Stiftung und der Sparkasse
Gifhorn-Wolfsburg auf Initiative von Landrat Dr. Andreas Ebel,
der gleichwohl Schirmherr der Veranstaltung ist. Ziel der Veran-
staltungsreihe ist es, namhaften Künstlern eine Bühne im Land-
kreis Gifhorn zu bieten und sich zu einer dauerhaft relevanten
Institution des Landkreises zu entwickeln.

Alle Veranstaltungen im Überblick
Freitag, 25. Mai LIEDFETT, Kultbahnhof Gifhorn
Samstag, 26. Mai ANTJE SCHOMAKER,

Kultbahnhof Gifhorn
Montag, 28. Mai ANNA DEPENBUSCH,

Kulturzentrum Meinersen
Dienstag, 29. Mai TINGVALL TRIO,

Kulturzentrum Meinersen
Mittwoch, 30. Mai RENE MARIK, Stadthalle Wittingen
Donnerstag, 31. Mai ALTE BEKANNTE, Stadthalle Wittingen
Samstag, 02. Juni STAATSORCHESTER BS,

Schlosshof Gifhorn
Sonntag, 03. Juni HEINZ RUDOLF KUNZE,

Schlosshof Gifhorn

Jazz-Club

Keep Smiling: German Trombone Vibration
Beim Jazz-Club im Hotel am Bernsteinsee in Stüde erwartet die
Besucherinnen und Besucher am Samstag, 21. April, in einer
tollen Clubatmosphäre ab 19 Uhr eine junge und frische Gruppe
aus Berlin: German Trombone Vibration.
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Finanzielle Mittel zur Umsetzung von Projekten, die zum ILEK
beitragen, stehen über die „Richtlinie über die Gewährung von
Zuwendungen zur integrierten ländlichen Entwicklung“ (ZILE-
Richtlinie) und zahlreiche weitere Förderprogramme zur Verfü-
gung.

Klimaschutz Aktuell

In dieser Rubrik wollen wir Ihnen, den Bür-
gerinnen und Bürgern der Gemeinde Sas-
senburg, monatlich Tipps und Hinweise
zu mehr Klimaschutz im Alltag mit auf den
Weg geben. Klimaschutz muss zwar glo-
bal betrachtet werden, aber regional an-

gegangen werden. Daher ist es ein wichtiger Schritt, dass jeder
seinen Teil dazu beiträgt!
Sie werden sich nun sicher fragen, ob Ihre individuellen Beiträge
überhaupt einen Einfluss auf das große Ganze haben?
Dem kann entgegnet werden. Als Konsumenten können wir alle
Einfluss auf die unterschiedlichsten Bereiche unseres Lebens
nehmen. So kann z.B. bei der Wahl der Lebensmittel oder des
Transportmittels Klimaschutz betrieben werden. Aber auch an-
dere Alltagssituationen, wie bspw. wo kaufe ich meine Kleidung
oder wo lasse ich mein Geld verwalten, können einen Beitrag
leisten. Es gibt eine endlich lange Liste mit Aktivitäten für mehr
Klimaschutz, mit denen jeder von uns einen Teil zum gesamten
System beitragen kann. Sie sind sich immer noch nicht sicher,
was Ihr Beitrag für mehr Klimaschutz bewirkt?
Dann begeben Sie sich in ihr persönliches Netzwerk, bestehend
aus Familie, Freunden und Arbeitskollegen. Kommunizieren Sie
dort über Klimaschutz und erzählen Sie von den tollen Erfahrun-
gen, die Sie gemacht haben. Berichten Sie von dem atembe-
raubenden Sonnenaufgang morgens, als Sie mit dem Rad zur
Arbeit unterwegs waren und nicht im Berufsverkehr steckten. Von
dem frischen Obst und Gemüse des Hofladens in der Nachbar-
gemeinde, das einfach super schmeckt. Oder von der Erfahrung,
dass Kleidung auf 30°C zu waschen ausreicht und alles sauber
und schön wurde.
Sie werden sehen, dass auch Sie Menschen kennen, die über-
zeugt werden können. Glauben Sie nicht? Dann denken Sie
zurück an das Anfang dieses Jahrtausends. War Ihnen der Ther-
momix damals schon ein Begriff? Mittlerweile hat der Thermomix
einen Bekanntheitsgrad von 96 % in Deutschland. Den größten
Faktor spielte dabei der positive Erfahrungsaustausch unter
Freunden.
Genau das muss beim Klimaschutz auch möglich sein. Berichten
Sie über das positive am Klimaschutz, dass es Spaß macht sich
für das Klima einzusetzen. Zeigen Sie die Erfolge, die sich für
Ihren Alltag ergeben haben.
Natürlich gibt es auch Nachteile, wie z.B. ein längerer Arbeitsweg
zur Arbeit mit dem Rad als mit dem Auto. Aber wurde von Ihnen
damals berichtet, dass der Thermomix im Vergleich zu anderen
Küchenmaschinen lauter ist und in den ersten Bewertungen nur
mittelmäßig abschnitt?
Sie sehen, es überwiegen die positiven Aspekte. Und genau so
ist es auch beim Klimaschutz!
Um diesen Prozess erfolgreich umzusetzen, werden Ihnen in den
nächsten Monaten unterschiedliche
Klimaschutzaktivitäten vorgestellt und
durch praktische Tipps verdeutlicht,
wie diese in Ihren Alltag integriert wer-
den können.

German Trombone Vibration: das ist ein freches, außergewöhn-
lich besetztes Ensemble aus Berlin. Die fünf jungen Musiker
sind die wohl charmanteste Taschenbigband Deutschlands.
Mal nobel zurückhaltend, mal freimütig und fetzig interpretiert,
bezaubern German Trombone Vibration ihre Zuhörer mit ihrem
Gute-Laune Swing. Das perfekte Zusammenspiel der Posaunen
in Verbindung mit dem Humor der fünf Jungs und ihrer Sänge-
rin Anita Hopt bringt das Publikum zuverlässig zum Lächeln und
animiert zum Tanzen. Das Repertoire reicht von sentimentalen
Klassikern über Swing-Hits aus der Nachkriegszeit bis zu moder-
nen Evergreens und fetzigen Popsongs. Bei German Trombone
Vibration wird mit dem Programm „Keep Smiling“ endlich der
Name zum authentischen Programm. Der charismatische Leiter
Jörg Vollerthun bringt mit neuen Titeln und seiner humorvollen
Art frischen musikalischen Wind in sein Ensemble. Wer glaubt,
die ultimative Version von ‚Sing Sing Sing‘ fliege deswegen aus
dem Repertoire, irrt gewaltig. Dafür gibt es neben den obligato-
rischen fantastischen Big Band Klassikern im Posaunengewand
neue Versionen der Popsongs, die auch Glenn Miller glücklich
gemacht hätten. Gute Laune ist vorprogrammiert. Keep Smiling
steht auch für die Songs, die von Jörg Vollerthun komponierte
tanzbare Liebeserklärungen an seine Bandmitglieder sind. Die
Band ist cool, witzig, frech und professionell.
Keep Smiling - in the mood für gute Laune.
Und das ist German Trombone Vibration:
Jörg Vollerthun - Posaune / Moderation
Nils Marquardt - Posaune
Philipp Domke - Posaune
Stephan Pfaff - Bass
Friedemann Pruss - Schlagzeug
Anita Hopt - Gesang
Vorverkaufsstellen: Bürgerbüro des Rathauses in Westerbeck,
Big-Durst-Filialen in Grußendorf und Triangel, Hotel am Bern-
steinsee in Stüde, Konzertkasse der Aller-Zeitung in Gifhorn
Veranstaltungsinfo:
Samstag, 21. April, 19 Uhr
Hotel Am Bernsteinsee Stüde
Bernsteinallee 5 -7
Eintritt: 19 Euro plus 2 Euro Vorverkaufsgebühr
Abendkasse: 24 Euro

Offene Sprechstunde in den Rathäusern

Förderberatung zu Projektideen für die Regionalentwicklung
Region Südkreis Gifhorn

Auch in diesem Jahr bietet
die Region Südkreis Gif-
horn in allen Rathäusern
des Südkreises offene
Sprechstunden zur Pro-
jektberatung für alle Inter-
essierten an.
Karen Dörrer vom Re-
gionalmanagement steht
Ihnen kostenlos beratend
zur Seite, um Ihnen auf
dem Weg durch den För-
derdschungel zu helfen.
Kommen Sie gerne zur
Projektberatung vorbei!

Sehr gerne können Sie der Regionalmanagerin im Vorfeld In-
formationen zu Ihrer Projektidee zukommen lassen und sich an-
melden
(doerrer@koris-hannover.de oder 0511/590974-30).
Sie haben an dem Termin in „Ihrer“ Kommune keine Zeit? Kein
Problem: Kontaktieren Sie das Regionalmanagement telefonisch
oder kommen Sie gerne an einem der anderen offenen Sprech-
stunden vorbei:

7. Juni, 15-18 Uhr: Rathaus der Gemeinde Sassenburg (Sas-
senburg, Bokensdorfer Weg 12).
Sie haben Projektideen rund um Themen wie Daseinsvorsorge,
Tourismus, Naherholung, Kultur, Umwelt oder Landwirtschaft?
Sie wohnen oder arbeiten in den Samtgemeinden Boldecker
Land, Isenbüttel und Papenteich, der Gemeinde Sassenburg
oder den Ortschaften Gamsen, Kästorf, Neubokel, Wilsche und
Winkel der Stadt Gifhorn? Dann beteiligen Sie sich am Prozess
der integrierten ländlichen Entwicklung im Südkreis Gifhorn. Stra-
tegische Leitlinie für die Projektförderung ist das integrierte länd-
liche Entwicklungskonzept (kurz: ILEK).

- Anzeige -
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Veröffentlichung von Ehejubiläen 2018
Die Gemeinde Sassenburg veröffentlicht alle Ehejubiläen ab
der Goldenen Hochzeit (standesamtliche Trauung) und jedes
folgende Ehejubiläum aus dem Datenbestand der Gemeinde-
verwaltung im Mitteilungsblatt unter der Rubrik „standesamtliche
Nachrichten“.
Bei Allen, die sich nicht melden, geht die Gemeinde Sassenburg
davon aus, dass eine Veröffentlichung nicht gewünscht wird.

Ehrungen von Ehejubiläen 2018
Alle Ehejubilare, die in 2018 ihren
50. Hochzeitstag (Goldene Hochzeit)
60. Hochzeitstag (Diamantene Hochzeit)
65. Hochzeitstag (Eiserne Hochzeit)
70. Hochzeitstag (Gnadenhochzeit)
75. Hochzeitstag (Kronjuwelen)

Jährliche Prüfung der Standfestigkeit
von Grabmalen

Nach der Unfallverhütungsvorschrift „Friedhöfe und Krema-
torien“ (VSG 4.7) der Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau muss der Friedhofsträger mindestens
einmal im Jahr alle Grabmale auf Standsicherheit überprüfen,
um alle Friedhofsbenutzer vor Gefahren, die von schadhaften
oder nicht standsicheren Grabmalen ausgehen, zu bewahren.
Diese Überprüfungen werden circa Ende April, d. h. ab dem 23.
April 2018 auf den gemeindeeigenen Friedhöfen in Westerbeck,
Dannenbüttel und Stüde stattfinden.
Neben dem Eigentümer des Friedhofes muss auch der Nut-
zungsberechtigte der Grabstelle das darauf errichtete Grabmal
regelmäßig daraufhin überprüfen, ob erkennbare oder versteckte
Mängel seine Standsicherheit beeinträchtigen.
Ich bitte alle Grabstelleninhaber um Beachtung!
Mit der Grabsteinkontrolle wird auch der gegenwärtige Pflege-
zustand der einzelnen Gräber überprüft. Bei Handlungsbedarf
werden die Grabstelleninhaber darüber informiert.
Für Rückfragen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung der Ge-
meinde Sassenburg telefonisch unter der 05371/688-34 gern
zur Verfügung.

Der Hund - Der Freund des Menschen

Hundekothaufen
Wiederholt gehen bei der Gemeinde Sassenburg Beschwerden
über umherlaufende und unbeaufsichtigte Hunde und deren Hin-
terlassenschaften ein.
Auch viele Hundebesitzer, Anlieger und Grundstücksbesitzer
beschweren sich über Hundekot. Die Tretminen, die von den
Hunden auf die Bürgersteige, Grünstreifen, Hofeinfahrten und
sogar auf die Privatgrundstücke gesetzt werden, sind für Viele
ein Grund zum Ärgernis. Sogar die Spielplätze und die Sandkä-
sten werden als Hundetoilette missbraucht. Wer das Pech hat,
dass an seinem Grundstück viele Spaziergänger mit Hunden
vorbeikommen, der kann sich schon darüber aufregen, dass er
den Hundekot für viele Hundebesitzer beseitigen darf.
Die Bequemlichkeit der einen Seite wird auf dem Rücken der an-
deren ausgetragen. Werden manche dieser „Umweltsünder“ im
persönlichen Gespräch auf ihre Pflichten aufmerksam gemacht,
dann zeigen diese eher Unmut als Verständnis.

Dass dies auch anders geht, zeigen die Hun-
dehalter, die beim Gassigehen eine Tüte
dabei haben, um die Hinterlassenschaften
aufzuheben und als Abfall zu entsorgen.
Dazu sind die Hundehalter nach den in der
Gemeinde Sassenburg geltenden Vorschrif-
ten sogar verpflichtet. Eigentlich eine Selbst-
verständlichkeit im Zusammenleben mit- und

nebeneinander. Hundeleute und eben jene, die es nicht sind.
Hat ein Einwohner einen Hundehalter bei einem der vorher
genannten Delikte beobachtet und erweist sich dieser im per-
sönlichen Gespräch uneinsichtig, so besteht die Möglichkeit der
Anzeige beim Ordnungsamt. Dabei ist zu bedenken, dass dem
Beschuldigten die Zuwiderhandlung der Vorschriften be- wiesen
werden muss. Dies kann dadurch erfolgen, dass sich min. zwei
Zeugen finden, die bereit sind, auch vor Gericht, gegen den
Hundehalter auszusagen. Wichtig ist dabei, dass die Zeugen
den Vorfall genau gesehen haben, den Namen des Hundehal-
ters angeben und den Hund eindeutig identifizieren können.

Öffnungszeiten
der Sassenburger Postagenturen

Allgemeine Informationen und Fragen werden über die folgende
Hotlinenummer beantwortet:
0173/7278598

Dannenbüttel (nur Briefmarkenverkauf)
Bäckerei Leifert, Gutsstraße 20, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag...........06.00 - 10.00 Uhr
Dienstag .................................................................geschlossen
Samstag ..........................................................06.00 - 11.00 Uhr
Sonntag ...........................................................07:30 - 10:30 Uhr

Grußendorf ab 02.05.2017 - neu -
Alte Landstraße 2 („Big Durst“ Getränkemarkt)
38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag - Samstag ......................................... 08.30 - 18:00 Uhr
Samstag ..........................................................08.30 - 11.00 Uhr

Neudorf-Platendorf (Brief- u. Päckchenmarkenverkauf, An-
nahme von Paketen, Päckchen u. Retouren)
Dorfstraße 48 B, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ..............................................16.30 - 17.30 Uhr
Samstag ..........................................................10.00 - 11.00 Uhr

Triangel
HADI-Markt, Gifhorner Straße 20, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ................09.00 - 13.00 Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag ............................09.00 - 13.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr

Westerbeck
Im Schönen Winkel 4, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag...........08.00 - 10.00 Uhr
Mittwoch ..........................................................13.30 - 15.30 Uhr
Samstag ..........................................................08.00 - 09.00 Uhr

Nachruf
Wir nehmen Abschied
von unserer ehemaligen Mitarbeiterin

Sabine Schalk

die am 04. Februar 2018 im Alter von 58 Jahren
verstorben ist. Frau Schalk war seit 1993 - und
damit mehr als zwei Jahrzehnte - im Rathaus der
Gemeinde Sassenburg tätig.

Die ihr übertragenen Aufgaben erfüllte Sie - zu-
nächst im Bereich der Verwaltung von Kinder-
tagesstätten und ab 2003 in der Gemeindekasse
-verantwortungsvoll und erwarb sich bei Vorge-
setzten und Kollegen uneingeschränkte Achtung
und Anerkennung.

Wir danken Frau Sabine Schalk für Ihre Tätigkeit
und werden Ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Sassenburg, 21.02.2018

Gemeinde Sassenburg

Volker Arms Christina Eggeling

Bürgermeister Personalrat
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Viele Menschen haben Angst vor Hunden und es geht nicht, das
unbeaufsichtigte Hunde die Bürgerinnen und Bürger und vor
allem Kinder ängstigen. Die Gemeinde Sassenburg kontrolliert
dies und verfolgt das Vergehen ggf. ordnungsrechtlich im Buß-
geldverfahren. Hunde sind so zu halten und zu führen, dass für
Mensch und Tier kein Gefahren ausgeht auch wenn sie keine
ge- steigerte Aggressivität zeigen. Im Folgenden wird verwiesen
auf den Auszug aus der

Verordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Si-
cherheit und Ordnung in der Gemeinde Sassenburg vom
07.03.2006, zuletzt geändert mit Wirkung vom 01.06.2015

§ 9 - Tierhaltung
(1) Haustiere und andere Tiere müssen so gehalten werden,

dass Dritte nicht belästigt werden.
(2) Hundehalterinnen und Hundehalter und die mit der Führung

oder Beaufsichtigung von Hunden beauftragten Personen
sind verpflichtet zu verhüten, dass ihr Tier

a) außerhalb des befriedeten Eigentums oder Besitzes un-
beaufsichtigt umher läuft,

b) Personen oder Tiere belästigt, gefährdend anspringt oder
anfällt,

c) die öffentlichen Verkehrsflächen und Anlagen mit Kot ver-
unreinigt oder beschädigt.

Sie müssen den Tatvorgang, die genaue Tatzeit, den Tatort und
den Tattag benennen können. Am einfachsten ist es dann, eine
kurze schriftliche Schilderung des Vorganges mit diesen Anga-
ben aufzusetzen und dem Ordnungsamt zuzuleiten - gerne auch
per Email an ordnungwesen@sassenburg.de.
Unter diesen Voraussetzungen ist es kein Problem, dann ein
angemessenes Bußgeld festzusetzen und somit den Hundebe-
sitzern zu verdeutlichen, dass hier eine Ordnungswidrigkeit vor-
liegt und kein Kavaliersdelikt. Die Bußgelder, die hier festgesetzt
werden, können bis zu 5.000,- € betragen. Schließlich ist das,
was so ein Hund je nach Größe und Art des Futters hinterlässt,
nicht nur unästhetisch und abstoßend, sondern auch gesund-
heitsgefährdend. Hundkot ist ein Nährboden für Viren, Bakterien
und Würmer. Wer in so einen Hundehaufen hineintritt, trägt den
infektiösen Schmutz an seinen Schuhsohlen mit in die eigene
Wohnung oder in das Auto.
Die Gemeinde Sassenburg hat 3 werbefinanziert Dog-Stations
mit griffbereiten Hundekotbeuteln aufgestellt. In Grußendorf in
der Steingartenstraße, in Triangel an der Triangeler Hauptstraße
auf der Grünfläche gegenüber der Ludwig-Jahn-Straße und in
Westerbeck auf der Friedhofstraße.

Unbeaufsichtigte Hunde
Auch ist es verboten, Hunde unbeaufsichtigt außerhalb des eige-
nen befriedeten Grundstückes umherlaufen zu lassen.

Lesen Sie bitte weiter auf der nächsten Seite.



Die Sassenburg – 10 – Nr. 03/2018

Kinderfreizeit in Einbeck
vom 15. bis 22. Juli 2017

Liebe JRK- Freunde,
auch in diesem Jahr findet die Kinderfreizeit des DRK-Kreisver-
bandes Gifhorn wieder in Einbeck vom 15. bis 22. Juli 2017 in
den Schul-Sommerfreien statt.
Die Ausschreibung und die Anmeldungen für die Teilnahme der
Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren haben die DRK-Ortsvereine
erhalten. Sie liegt auch den JRK- Gruppen vor.
Die Betreuung der Kinder in Einbeck erfolgt wieder durch die Mit-
glieder und Jugendgruppenleiter und Jugendgruppenleiterinnen
des Jugendrotkreuz und durch an der Freizeit interessierten Mit-
gliedern des DRK.
Ich möchte Dich nun wieder bitten an der Freizeit als Be-
treuer und Jugendgruppenleiter teilzunehmen.
Für die Betreuer entstehen keine Kosten.
Ein Kind von je einem Betreuer/Betreuerin ist bei der Teilnahme
an der Freizeit frei.

Für Jugendgruppenleiter kann eine
Arbeitsbefreiung beantragt werden. Hier ist die Übernahme des
Lohnausfall auf Antrag beim Landesjugendring wieder möglich.
Wir haben zur Zeit 40 Anmeldungen.
Weitere Teilnehmer stehen auf der Warteliste
Die Kosten pro Teilnehmer betragen wieder 160,oo Euro. Im Ein-
zelfall können hier auch noch Zuschüsse für die Teilnehmer ge-
zahlt werden, wenn der Betrag nicht von den Eltern aufgebracht
werden kann.
Weitere Informationen hierzu und über die Freizeit sind bei mir
erhältlich.
Den beigefügten Anmeldebogen bitte an mich so schnell wie
möglich zurück.
Die Abfahrt ab Gifhorn erfolgt am 15.7. 2017 mit den DRK Fahr-
zeugen um 15,30 Uhr. Die Betreuer treffen sich um 15 Uhr in
Gifhorn beim DRK-Kreisverband. Die Rückfahrt erfolgt dann am
22.7. 2017 um 9,30 Uhr ab Einbeck.
Ankunft in Gifhorn : ca. 12,00 Uhr.

Horst-Dieter Hellwig
JRK- Leiter im DRK-KV.

2-wöchiges Praktikum
Hallo, mein Name ist Sophie-
Leonie Zander, ich bin 16
Jahre alt und wohne in Gif-
horn. Zurzeit besuche ich die
neunte Klasse der Dietrich
Bonhoeffer Realschule. Wie
alle Schüler meines Jahrgan-
ges musste ich ein 2-wöchiges
Praktikum absolvieren. Dieses
durfte ich vom 12.02. - 23.02 in
der Gemeinde Sassenburg
durchlaufen. Neben den Tätig-
keiten der Verwaltungsfachan-
gestellten im Bürgerbüro und
im Friedhofswesen habe ich
zusätzlich einen Einblick in ei-
nige Aufgaben des Bauamtes
bekommen.

Während der zwei wöchigen Beschäftigung im Rathaus konnte
ich viel über die Arbeit in der Verwaltung lernen und kann mir
diese für mein weiteres Berufsleben vorstellen.
Ich möchte mich hier auch noch einmal herzlich bei allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des Rathauses für die freundliche
Aufnahme bedanken.

Nach der Verunreinigung durch Kot ist der Hundehalter bzw. die
Hundehalterin oder die mit der Führung oder Beaufsichtigung be-
auftragte Person unverzüglich zur Säuberung verpflichtet. Diese
Reinigungspflicht geht der des Anliegers vor.
(3) Bissige Hunde müssen auf öffentlichen Verkehrsflächen und
Anlagen sowie allen anderen öffentlich zugänglichen Orten stets
an der Leine geführt werden und einen Maulkorb tragen, der das
Beißen sicher verhindert.
Bei einem Hinweis darauf, dass ein Hund eine gesteigerte Ag-
gressivität aufweist, insbesondere Menschen oder Tiere gebis-
sen oder sonst eine über das natürliche Maß hinausgehende
Kampfbereitschaft, Angriffslust oder Schärfe gezeigt hat, ist die
zuständige Behörde verpflichtet zu prüfen, ob von dem Tier eine
Gefahr für die öffentliche Sicherheit ausgeht. Diese Aufgaben
wird vom Veterinäramt des Landkreises Gifhorn wahrgenommen.

Hunderegister Niedersachsen
Des Weiteren ist es in Niedersachsen Pflicht, seinen Hund im
Niedersächsischen Hunderegister anzumelden. Wer dies nicht
tut, handelt ebenfalls ordnungswidrig und kann auch hierfür mit
einem Bußgeld belegt werden. Zweck dieses Gesetzes ist es,
Gefahren für die öffentliche Sicherheit vorzubeugen und abzu-
wehren, die mit dem Halten und Führen von Hunden verbunden
sind.
Abschließend sei noch gesagt, dass sich die beschriebenen
Maßnahmen nicht gegen die Hunde selbst und schon gar nicht
gegen die vielen ordentlichen Hundebesitzer richten, die immer
noch in der Überzahl sind. In der Gemeindeverwaltung ist sehr
wohl bekannt, dass die meisten Hundehalter sich wirklich Mühe
mit der Erziehung ihrer Lieblinge geben und auch selbstverständ-
lich deren Hinterlassenschaften beseitigen. Hier geht es um die
wenigen schwarzen Schafe, die durch ihr Verhalten alle anderen
Bürger in Mitleidenschaft ziehen und sämtliche Hundebesitzer in
Misskredit in der Öffentlichkeit bringen. Wenn diese Hundehalter
über ihren eigenen Schatten springen und den anderen betrof-
fenen Menschen mehr Verständnis entgegenbringen würden,
könnte es ein aktiver Beitrag zu einem besseren Zusammenle-
ben der Bürger und Einwohner in der ganzen Gemeinde Sassen-
burg sein. Bei Fragen hilft Ihnen das Ordnungsamt gerne weiter.

Rentenberatungen im Rathaus Westerbeck
Im Rathaus der Gemeinde Sassenburg bietet der Versichertenäl-
teste der Deutschen Rentenversicherung, Herr Martin Hennings,
regelmäßig Sprechtage an. Hier können Rentenanträge gestellt
und Rentenfragen geklärt werden.

Die nächsten Sprechtage finden statt am
Freitag, 06.04.2018 und
Freitag, 20.04.2018
jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr.

Wichtig:
Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung unter Tel.-Nr.
(05371) 688-33 (Frau Rehse) wahrgenommen werden.

Termine Pflegestützpunktberatung
- Außenstelle Sassenburg -

Im Rathaus der Gemeinde Sassenburg bietet Frau Roßmannek,
die Leiterin der Pflegestützpunkts des Landkreis Gifhorn, oder
eine Mitarbeiterin, Pflegeberatungen an. Die Beratungen finden
an jedem zweiten Dienstag von 10.00 - 12.00 im Sitzungszim-
mer (Erdgeschoss) des Rathauses in Westerbeck statt. Beraten
und unterstützte werden:
· Pflegebedürftige, Angehörige oder sonstige interessierte Per-

sonen umfassend und neutral zu möglichen Sozialleistungen
· über Möglichkeiten und Kosten einer Heimbetreuung oder

einer ambulanten Hauskrankenpflege
· über mögliche Kontaktaufnahmen zu Pflegekassen, Lei-

stungsträgern, Selbsthilfegruppen oder Beratungsstellen
· beim Ausfüllen von Formularen.
Die nächsten Pflegeberatungen finden statt am:
Di., 10.04.2018 von 10.00 - 12.00 Uhr
Di., 24.04.2018 von 10.00 - 12.00 Uhr
Die Beratung ist neutral und kostenfrei!
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage des
Landkreises Gifhorn unter: www.gifhorn.de (Menüweg: Kreisver-
waltung-Dienstleistungen-Pflegestützpunkt)
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Wir gratulieren auf diesem Wege ganz herzlich zur

Eisernen Hochzeit
und wünschen noch viele gemeinsame Jahre

Mittwoch, 18.04.2018
Erika und Fritz Splettstößer
Westerbeck, Feldstraße 11

Wir gratulieren auf diesem Wege
ganz herzlich nachträglich zur

Goldenen Hochzeit
und wünschen noch viele gemeinsame Jahre

Donnerstag, 01.03.2018
Rosemarie und Josef Hoffart
Westerbeck, Posener Straße 2

Eheschließungen
Name: Anschrift:
Wiebke Sudtmeyer Neudorf-Platendorf, Kolleweg 11 und
Jens Schürzeberg Neudorf-Platendorf, Kolleweg 11
Janine Viol Westerbeck, An der Kapelle 2 A und
Felix Coleman Westerbeck, An der Kapelle 2 A

Geburten
Name: Anschrift:
Mizgin Balkaya Westerbeck, Am Blöcken 30

Sterbefälle
Name: Anschrift:
Elke Ciminello Dannenbüttel, Gutsstraße 15
Elfriede Behme Westerbeck, Kleine Dorfstraße 2
Gerda Kaehler Dannenbüttel, Allerstraße 6
Ilse Reichert Neudorf-Platendorf, Dorfstraße 99 C

Pferdeäpfel unbedingt beseitigen!
Aus aktuellem Anlass möch-
ten wir darauf hinweisen, dass
Reiterinnen und Reiter in
Bezug auf Pferdekot diesel-
ben Pflichten haben wie Hun-
dehalter. Wer auf öffentlichen
Verkehrsflächen reitet, muss
Verunreinigungen unverzüg-
lich beseitigen. Die Hinterlas-
senschaften eines Pferdes auf
öffentlichen Straßen und
Wegen stellen für Anwohner
und Verkehrsteilnehmer ein
großes Ärgernis dar. In letzter
Zeit sind bei der Gemeinde
Sassenburg zunehmend Be-
schwerden über verschmutzte
Straßen und Wege eingegan-

gen. Auch im Sinne gegenseitiger Rücksichtnahme appelliert die
Gemeinde deshalb an Reiter und Pferdehalter, die von ihnen
genutzten und verunreinigten Wege, die auch von anderen Per-
sonen genutzt werden, nach dem Reitausflug zu reinigen. Die
Verpflichtung dazu ergibt sich aus der Straßenverkehrsordnung
und aus unserer örtlichen Straßenreinigungssatzung.
Zuwiderhandlungen stellen Ordnungswidrigkeiten dar und kön-
nen mit der Festsetzung eines Bußgeldes geahndet werden.

Einem Teil dieser Ausgabe
liegt ein Prospekt der

möbelmeyer GmbH,
Hankensbüttel, bei.!!!

- Anzeige -

29365 Sprakensehl, Unter den Eichen 4
Telefon 05837/12 66

Küchenstudio: Hagener Straße 21
Telefon 05837/12 67

www.tischlerei-meyer-hw.de

ObmoderneKüchen, perfekteHaustüren,
individuelleTreppen…Wir zeigen Ihnen

EINBAU-KUNST!

- Anzeige -

38524 Sassenburg/Dannenbüttel · Telefon (0 53 71) 60 73
E-Mail: info@kirschke-heizung.de · www.kirschke-heizung.de

Fachbetrieb für:
– Heizung – Wärmepumpen
– Pelletanlagen – Sanitär
– Solaranlagen – Photovoltaik
– Bauklempnerei – Badsanierung/Umbau

behindertengerecht
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- Anzeige -

Unser Aller Festival:
Neues Kulturfestival zwischen 24. Mai und 3. Juni 2018 verspricht
vielfältiges Programm im Landkreis Gifhorn
Im Jahr 2018 findet erstmals UNSER ALLER FESTIVAL statt - ein Kulturfestival für den Landkreis Gifhorn. Zwischen dem
24. Mai und 3. Juni 2018 gastieren renommierte Künstler an unterschiedlichsten Spielorten im gesamten Landkreis.

Gifhorn. UNSER ALLER FESTIVAL steht für programmatische
Vielfalt, regionale Verbundenheit und kurzweiliges Vergnügen. Mit
diesem Anspruch entwickelt der Veranstalter, der Kollektiv 4 e. V.
aus Schwülper, gemeinsam mit seinen Partnern und Förderern ein
facettenreiches Angebot.
Die Programmhighlights können sich sehen lassen: ANTJE SCHO-
MAKER, LIEDFETT, ANNA DEPENBUSCH, TINGVALL TRIO,
RENÉ MARIK, ALTE BEKANNTE, das STAATSORCHESTER
BRAUNSCHWEIG sowie HEINZ RUDOLF KUNZE werden bei der
Premierenausgabe des Kulturfestivals gastieren. Mit dem Kinder-
musical JIM KNOPF UND LUKAS DER LOKOMOTIVFÜHRER wird
das Festivalangebot sogar auf eine weitere Zielgruppe ausgeweitet.

Das Festival verteilt sich auf unterschiedliche Spielorte im Land-
kreis Gifhorn, wobei das Schloss Gifhorn mit seinem „Leuchtturm-
charakter“ das Festivalzentrum darstellt. Außerdem werden die
Stadthalle Wittingen, das Kulturzentrum Meinersen und der Kult-
bahnhof Gifhorn bespielt.Weitere sehr schöne potenzielle Spielorte
im Landkreis, die sich der Veranstalter im Laufe der Jahre erschlie-
ßen möchte, stehen bereits für die nächsten Festivaljahre auf der
Liste.
Ziel von UNSER ALLER FESTIVAL ist es, namhaften Künstlern eine
Bühne im Landkreis Gifhorn zu bieten und sich zu einer dauerhaft
relevanten Institution des Kreises zu entwickeln. Babak Khosrawi-
Rad, Vorsitzender des Vereins Kollektiv 4, erklärt: „Ich bin stolz und
froh, dass es uns gelungen ist, bereits im Auftaktjahr des Festivals
ein derartig hochkarätiges Programm vorstellen zu können.“

Die Region kulturell bereichern
Die Idee des Festivals entstand auf Initiative von Landrat Dr. And-
reas Ebel, der auch Schirmherr der Veranstaltung ist und sowohl
den Vorstand der Landkreis Gifhorn Stiftung als auch die Sparkas-
se Gifhorn-Wolfsburg für das Vorhaben begeistern konnte. Ihm sind
vor allem die Qualität und die unterschiedlichen Spielorte und die

Vielfalt des bisher feststehenden Programms ein Anliegen: „Da ist
für alle Interessen und Geschmacksrichtungen ein passendes An-
gebot dabei. Ich bin mir sicher, dass wir mit der Künstlerauswahl ein
sehr breites Publikum erreichen werden.“ Besonders freut er sich
über die Austragungsstätten: „Mir ist ganz wichtig, dass es sich um
ein Festival für den gesamten Landkreis Gifhorn handelt. Deshalb
liegt es mir auch am Herzen, dass die Veranstaltungsorte über das
gesamte Kreisgebiet verteilt sind.“
Die Förderer des Festivals, die Landkreis Gifhorn Stiftung und die
Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg, hatten dem Veranstalter ein hohes
Anspruchsniveau vorgegeben. „Diese ersten Programmpunkte
bestätigen unsere Anforderungen auf das Beste“, sagt Gerhard
Döpkens, Vorsitzender des Vorstandes der Sparkasse Gifhorn-
Wolfsburg. „Wir wollen mit dem Festival ein besonderes kulturelles
Angebot im Landkreis bieten, zu moderaten Preisen. Wir wollen
viele Zielgruppen ansprechen mit den unterschiedlichsten Stilrich-
tungen. Und nicht zuletzt haben wir uns vorgenommen, mit einer
bemerkenswerten Qualität für unseren Standort, den Landkreis Gif-
horn, zu werben und zu bereichern“, so Döpkens.
Der Vorverkauf für alle bisher veröffentlichten Shows läuft bereits.
Tickets gibt es an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie auf
www.allerfestival.de.

Freitag, 25. Mai 2018 LIEDFETT Kultbahnhof Gifhorn
Samstag, 26. Mai 2018 ANTJE SCHOMAKER Kultbahnhof Gifhorn
Montag, 28. Mai 2018 ANNA DEPENBUSCH Kulturzentrum Meinersen
Dienstag, 29. Mai 2018 TINGVALL TRIO Kulturzentrum Meinersen
Mittwoch, 30. Mai 2018 RENÉ MARIK Stadthalle Wittingen
Donnerstag, 31. Mai 2018 ALTE BEKANNTE Stadthalle Wittingen
Samstag, 02. Juni 2018 STAATSORCHESTER BS Schlosshof Gifhorn
Sonntag, 03. Juni 2018 JIM KNOPF MUSICAL Schlosshof Gifhorn
Sonntag, 03. Juni 2018 HEINZ RUDOLF KUNZE Schlosshof Gifhorn

MIT SICHERHEIT MEISTERHAFT

LIEBE
SPAR-
HEIZEN!

Große Ausstellung: Moderne Heizungen + Bad-Trends
Schulstraße 23 | 29399 Wahrenholz | 05835/960-0 | www.m-s-m.de

FRISEUR STAR- CUT
Inh. Petra Schulze-Bley

Zum Holzplatz 2 Herzog-Ernst-August-Str. 22

Triangel Gifhorn

 05371 618793  05371 51922

Öffnungszeiten

Di.-Fr. 8.00Uhr-18.00Uhr; Sa. 7.30Uhr-13.00 Uhr
Borsig Str. 26

Gifhorn

 05371 3875

Öffnungszeiten

Di.-Fr. 8.00 Uhr-18.00 Uhr

- Anzeige - - Anzeige -
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INFORMATIONEN UND TICKETS UNTER WWW.ALLERFESTIVAL.DE

SCHIRMHERR: LANDRAT DR. ANDREAS EBEL

VERANSTALTER: KOLLEKTIV 4 E.V.

GANZES HERZ
GANZES HERZDEIN IST MEIN

DEIN IST MEINUNSER KLASSIK OPEN AIR

02. JUNI 2018
 UNTER TICKETS UND 

INFORMATIONEN
WWW.ALLERFESTIVAL.DE

EBEL ANDREAS 
LANDRAT DR.
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SCHIRMHERR:

02. JUNI 2018

SCHLOSSHOF GIFHORN

GANZES HERZ
GANZES HERZ

DAS STAATSORCHESTER BRAUNSCHWEIG

DAS STAATSORCHESTER BRAUNSCHWEIG

DAS STAATSORCHESTER BRAUNSCHWEIG

SPIELT OPERETTEN-HIGHLIGHTS
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Einwohnerzahlen❱❭

Fundsachen❱❭

ZeitungsanZeige

Steigern Sie Ihren Erfolg mit einer

in unseren Mitteilungsblättern!
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Die Krippenkinder feierten gemeinsam im Anbau.
Nach einen gemeinsamen Abschiedskreis in der Turnhalle mit
Tanz, Liedern, einer Vorstellungsrunde auf dem Laufsteg und
Bonbonregen ging der Faschingstag langsam zu Ende.

Bis zum nächsten Mal,
Ihr Kindergartenteam

AWO-Kindertagesstätte Westerbeck

Lernwerkstatt „Wir machen Musik“
Lernwerkstätten gibt es in unserer Kita schon seit vielen Jahren.
Früher fest installiert in einem eigens dafür vorgesehenen Raum,
mittlerweile als mobiles Angebot über einige Wochen, je nach
Interesse der Kinder. Und so öffnete passend zur Faschingszeit
die Lernwerksatt „Wir machen Musik“, mit fröhlichen Liedern und
Tänzen. Kinder mögen im Allgemeinen gerne singen, Geschich-
ten hören und Klänge erzeugen. Hinzu kommt, dass Musik und
Bewegung die Entwicklung eines jeden Kindes positiv unterstützt
und sehr gemeinschaftsfördernd ist.

Wenn es dann morgens durch unsere Musikfachfrau Heike Klann
hieß: „Die Lernwerkstatt öffnet“ versammelten sich zahlreiche
Kinder im Bewegungsraum. Schnell waren sie mit den Ritualen
in den Musikstunden vertraut. Am Anfang wärmten sich die Kin-
der durch Abklopfen, Atmungs- und Lockerungsübungen auf, das
half gut beim Einsingen. Abgestimmt auf unser Faschingsthema
„Dschungel“, waren dann besonders afrikanische Rhythmen und
Lieder gefragt. Zum Ohrwurm wurde das Lied „Im Dschungel
gibt es heut ein Fest“ erkoren. Mit unserem Faschingsfest am
09.März endete die Zeit der musikalischen Lernwerkstatt.
Die nächste wird nach Ostern folgen. Geleitet von Anke Leich-
senring haben dann die Kinder Gelegenheit, verschiedene Texti-
langebote kennenzulernen. Über die Teilnahme entscheiden die
Kinder stets selbst. Der Zuspruch zu unseren bisherigen Lern-
werkstätten war von Seiten der Kinder allerdings immer sehr
groß.

Heike Klann, Fachfrau für Musik

Thomas-Kindergarten

Der Thomas - Kindergarten sagt: „Helau“
Die „Kleinen“ und die „Großen“ bereiteten sich bereits seit einer
Woche auf das Faschingsfest vor. Die Verkleidungsecke auf
dem Flur war gut besucht und verschiedene Rollen wurden aus-
probiert. In der Woche vor unserem Faschingsfest brachten die
Kinder bereits ihre Kostüme mit und stellten sie stolz den ande-
ren Kindern vor. Beim Basteln der Faschingsdekoration für den
Kindergarten zeigten die Kinder viel Fantasie und schon bald war
das Haus bunt geschmückt.

Am 13. Februar war es dann soweit, der große Tag war da. Nach-
dem alle Kinder angekommen waren, ging es mit einem gemein-
samen Morgenkreis in der Turnhalle los. Einige Kinder waren
schon verkleidet und die anderen Kinder verwandelten sich nach
dem Morgenkreis in ihre Lieblingsfigur.
Im Anschluss ging die Party richtig los. Im Flur gab es ein lecke-
res - von den Eltern gespendetes - Buffet und viele Tische, die
zum gemütlichen gemeinsamen Essen und verweilen einluden.
In der Turnhalle wurde getanzt und verschiedene Spiele wie z.B.
Luftballontanz und Polonaise luden zum Mitmachen ein. In den
Gruppenräumen gab es verschiedene Angebote wie selbstge-
malte Hand- und Gesichtstattoos, Riesenseifenblasen und Do-
senwerfen.
In den Räumen der Mäusegruppe gab es die Möglichkeit sich
dem Trubel zu entziehen und bei verschiedenen Mitmachge-
schichten zur Ruhe zu kommen.

Aus den Kindergärten❱❭
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Außenstelle Gemeinde Sassenburg
Ingrid Ries, Gustav-Rothbart-Ring 3, 38524 Sassenburg, Tel.:
05371-5888833
Die Außenstellenleiterin informiert über die Kurse, die im April
bzw. Mai 2018 beginnen.
Anmeldeformulare für die Kurse bekommen Sie bei mir und im
Internet unter www.kvhs-gifhorn.de oder Sie schicken mir eine
Mail an: sassenburg@kvhs-gifhorn.de

Yoga
Yoga ist ein traditionelles Übungssystem aus Indien, das glei-
chermaßen Körper, Geist und Seele anspricht und sich bestens
zur Gesundheitsvorsorge eignet. Im Zentrum stehen Körper-,
Atem- und Konzentrationsübungen, die in jedem Alter durchge-
führt werden können. Sie kräftigen Muskeln, lockern Verspan-
nungen und lassen die Wirbelsäule und Gelenke beweglicher
werden. Konzentrations- und Entspannungsübungen helfen, die
Gedanken zur Ruhe zu bringen und mehr Gelassenheit zu ent-
wickeln.
Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme Kleidung, Decke, kleines
Kissen, warme Socken, Meditationskissen (wenn vorhanden)
S301004N28
Stüde, Bürgerhaus, Im Hägen 2
Di., 10.4.18, 9.30 - 11.00 Uhr
9 x dienstags 2 UStd.
Kein Kurstag am 24.4.18
64,80 EUR
Christina Misczyk, Dozentin
S301005N28
Stüde, Bürgerhaus, Im Hägen 2
Di., 10.4.18, 11.15 - 12.45 Uhr
9 x dienstags 2 UStd.
Kein Kurstag am 24.4.18
64,80 EUR
Christina Misczyk, Dozentin

Taiji Qigong
Harmonische Bewegungsformen
Taiji und Qigong sind meditativ und konzentriert ausgerichtete
Bewegungen aus dem Fernen Osten. Die vielfältigen Bewe-
gungs- und Entspannungsübungen verbessern die Harmonie von
Körper, Geist und Seele, stärken die regenerativen Kräfte und
mindern die Folgen von Bewegungsmangel und Stress. Spüren
Sie, wie bei regelmäßiger Durchführung Ihr Körper deutlich kräf-
tiger, beweglicher und widerstandsfähig wird.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke, kleines Kissen, be-
queme Kleidung, Gymnastikschuhe (keine Turnschuhe) oder
rutschfeste Socken
S301009N28
Westerbeck, Kinderhort, Hauptstraße 36
Eingang über Spielplatz von Ringstraße
Di., 10.4.18, 17.00 - 18.30 Uhr
10 x dienstags 2 UStd.
72,00 EUR
Beatrix Polte, Dozentin
S301010N28
Westerbeck, Kinderhort, Hauptstraße 36
Eingang über Spielplatz von Ringstraße
Di., 10.4.18, 18.45 - 20.15 Uhr
10 x dienstags 2 UStd.
72,00 EUR
Beatrix Polte, Dozentin

Pilates mit Elementen der Franklin-Methode ®
Die Franklin-Methode ® ist eine effiziente Kombination von
Wahrnehmungsschulung, erlebter Anatomie, Imagination und
Bewegung. Sie vereint somit das Zusammenspiel von Bewe-
gung, Wahrnehmung und Veränderung. Das Ganzkörpertraining
nach Joseph Pilates kombiniert Atemtechnik, Kraftübungen, Ko-
ordination und Stretching. Im Zentrum steht das „Powerhouse“,
womit die in der Körpermitte liegende Muskulatur rund um die
Wirbelsäule gemeint ist. Mit Pilates können Sie auf sanfte Weise
die tiefen Muskeln kräftigen, entspannen und dehnen. Der Körper
wird straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die Bewegun-
gen werden sehr bewusst und mit großer Konzentration ausge-
führt. Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen rasch Erfolge.
Wie intensiv das Training ist, können Sie individuell variieren. In
jedem Alter geeignet!

In der Hermann-Löns-Schule ist was los!

Heute wollen wir Ihnen ein paar Eindrücke aus dem aktuellen
Schulgeschehen geben:
In der Schule fand die 2. Stufe der Mathematik-Olympiade statt.
Die Aufgaben waren teilweise ganz schön knifflig! Aber die Schü-
lerinnen und Schüler haben sich wacker geschlagen.
Unsere Drittklässler halfen den Erstklässlern fleißig bei den Erst-
leseversuchen mit der Fibel und staunten, was die Erstklässler
schon alles können! Wir sagen: Prima! Weiter so!
Und die Zweitklässler sind am PC schon richtig fit! In den Lern-
programmen am PC arbeiten sie mittlerweile schon selbstständig
und ohne Hilfe. Was für eine tolle Entwicklung!

Laura Nowak

Christian-Albinus-Oberschule Weyhausen
Anmeldetermine für das Schuljahr 2018/2019 bei der Christian-
Albinus-Oberschule Weyhausen für die künftige 5. Klasse:

Mittwoch, 25.04.2018
von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.30 Uhr,

und
Donnerstag, 26.04.2018 von 9.00 - 12.00 Uhr

ansonsten nach telefonischer Vereinbarung.
Folgende Unterlagen sind einzureichen:
- das ausgefüllte Anmeldeformular
- die Geburtsurkunde
- etwaige Verfügung zur Feststellung eines sonderpädagogi-

schen Unterstützungsbedarfs
- das letzte Zeugnis

Mit uns fallen Sie

auf !
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Bitte mitbringen: Gymnastikbekleidung, dicke und rutschfeste
Gymnastikmatte, Handtuch, Getränk
S302004N28
Für Fortgeschrittene
Neudorf-Platendorf, Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Dorfstr. 53
Do., 12.4.18, 8.55 - 9.55 Uhr
9 x donnerstags 1 ZStd.
Kein Kurstag am 19.4.18
43,20 EUR
Carmen Weber, Dozentin
S302005N28
Für Einsteiger/innen
Neudorf-Platendorf, Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Dorfstr. 53
Do., 12.4.18, 11.05 - 12.05 Uhr
9 x donnerstags 1 ZStd.
Kein Kurstag am 19.4.18
43,20 EUR
Carmen Weber, Dozentin

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Vorsorge treffen für den Fall, dass ich nicht mehr entscheiden
oder handeln kann, bei Krankheit, Demenz oder Koma. Es ist
nicht nur ein Thema für Menschen im Lebensherbst. Jeder kann
davon unmittelbar betroffen sein, z. B. nach einem Unfall. Die
Patientenverfügung stellt die Menschen vor weitreichende und
wichtige Entscheidungen. Der Referent erläutert die Möglichkei-
ten aber auch die Risiken die Patientenverfügung und klärt die
Abgrenzung zur gesetzlichen Betreuung.
S100002N66
Westerbeck, Bürgerbegegnungsstätte,
Hauptstraße 54
Do., 26.4.18, 18.00 - 20.15 Uhr
1 Abend 3 UStd
8,00 EUR
Thomas Böker, Dozent
S100003N66
Stüde, Bürgerhaus, Im Hägen 2
Mi., 9.5.18, 18.00 - 20.15 Uhr
1 Abend 3 UStd
8,00 EUR
Thomas Böker, Dozent

- Anzeige -

Filiale Gifhorn:
Lüneburger Str. 9
38518 Gifhorn

05371 - 956 05 66

Filiale Meinersen:
AmMarktplatz 1
38536 Meinersen
05372 - 97 85 55

Filiale Lachendorf:
Ackerstraße 9A

29331 Lachendorf
05145 - 773 93 77

Mit uns hören Sie,
was Sie wollen!

www.ohr-concept.de

Wir suchen zum 01. August 2018 eine/n

AUSZUBILDENDE(N)
zumHörakustiker

Bewerbungen bitte an info@ohr-concept.de

- Anzeige -

Sachverständigenbüro
für Immobilien

B e r n d A. B i n d e r
Von der IHK Lüneburg-Wolfsburg öffentlich bestellter
und vereidigter Sachverständiger für die Bewertung

bebauter und unbebauter Grundstücke

Hauptstraße 12, 29362 Helmerkamp

Telefon: 05083 - 91 26 59 - 0

www.sv-binder.de ● info@sv-binder.de

Fotolia: Sascha Burkard

Werbung

Augen.

Bei unserer

machen Sie

Tel.: 05622 8006 - 0 • info@wittich-fritzlar.de

„Wirklich gute Freunde sind Menschen, die uns ganz
genau kennen und trotzdem zu uns halten.“

Marie von Ebner-Eschenbach
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Freiwillige Feuerwehr Neudorf-Platendorf

Abendliche Einsatzübung mit der Nachbarwehr am Kindergarten
Zu einer abendlichen Einsatzübung am hiesigen Kindergarten
hatte die Neudorf-Platendorf Feuerwehr ihre Nachbarn aus Tri-
angel Mitte Februar eingeladen. Das praktische Arbeiten unter
Beleuchtung und die Wasserförderung über lange Wegstrecke
galt es zu schulen. Die Neudorf-Platendorfer Gruppenführer Den-
nis Stanneck und Jürgen Darges hatten die 28 Übungsteilnehmer
an der Bedienung von Licht und Pumpen unterwiesen, bevor es
auf den Festplatz ging - dort wurde ein Carport- und Schuppen-
brand simuliert. Während die Besatzungen von LF10 und TSF/W
sich um die perfekte Ausleuchtung der Einsatzstelle kümmern
mussten, wurde vom Unterflurhydrant die Wasserförderung über
lange Wegstrecke simuliert. Das Triangeler TLF musste dabei
ausnahmsweise als Verstärkerpumpe herhalten. Immerhin 7 bar
kamen an der Neudorf-Platendorfer Pumpe an, die wiederum den
Druck - auf 10 bar erhöht - zur Einsatzstelle weiterleitete.
„Hat alles gut geklappt“, resümmierte Gruppenführer Dennis
Stannek, bevor beide Wehren zum gemeinsamen Wurstessen in
der Nacht ins Gerätehaus einrückten.

Freiwillige Feuerwehr Triangel
„Gefällt es euch denn?“, wollte Triangels Ortsbrandmeister Stef-
fen Albrecht wissen. Laut schrie das knappe Dutzend Kinder „Ja!“
zurück. Und, dass den zehn Löschrabauken, so heißt die jüngst
gegründete Kinderfeuerwehr in Triangel, ihre neuen roten Warn-
westen und die coolen blauen T-Shirts mit dem Namenszug der
Gruppe und einem Feuerwehrmann vorne drauf wirklich gefallen,
war bei der Ausgabe deutlich zu sehen.

Bei der hatten die Betreuer Daniela Scheibner, Tammy Broni-
schweski, Nils Fibich sowie Tobias und Nico Haase gut zu tun,
um dem Andrang an der Kleiderkiste Herr zu werden. Die Westen
und die Shirts hat der Feuerschutzausschuss der Gemeinde Sas-
senburg gesponsert - dort hatte die Wehr nämlich den entspre-
chenden Antrag auf Erstausstattung gestellt. Logisch, dass auch
Ausschussvorsitzende Imme Möhring und Gemeindebürgermei-
ster Volker Arms sich die erste Anprobe nicht entgehen ließen.

(Thorsten Behrens)

Nordkreismesse in Wittingen

In Wittingen im Landkreis Gifhorn steht wieder das Großereignis des Jahres vor
der Tür: die Nordkreismesse.
Bei der Leistungsschau von Handel, Gewerbe und Handwerk wird jedes Jahr
eine Vielzahl von Besuchern erwartet.
Die Nordkreismesse findet am Sonnabend den, 16. April von 10 bis 18 Uhr und
am Sonntag, den 17. April von 11 bis 18 Uhr im Gewerbegebiet Celler
Str./Lessingstr. in Wittingen statt.

Die Stärke der Verkaufsschau ist ihre Branchenvielfalt. Garten, Haus, Bau,
Einrichtung, Freizeit, Schmuck, Geschenke, Reisen, Autos, Anhänger – es gibt
kaum etwas, das es nicht gibt auf der Nordkreismesse.

Einkaufserlebnis gibt es nicht nur auf dem Zelt und demMessegelände, auch
diverse Geschäfte und Märkte in der Nähe öffnen ebenfalls ihre Türen.
Die Firmen kommen alle aus dem Nordkreis oder den angrenzenden Gebieten
und zeigen, was in der Region steckt.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, ebenfalls für die Kinderunterhaltung
und Parkplätze.
Der Eintritt zur Messe ist frei.

Nordkreismesse Wittingen

Der Eintritt ist frei.

21.
22.

Gifhorn, Braunschweig
und Groß Schwülper
mit eigenem Andachtsraum

Tag & Nacht: 0 53 71/93 71 50www.günter-bestattungen.de

Zuhören,
verstehen,
angemessen reagieren
Fordern sie unsere kostenlose Broschüre an!

- Anzeigen -
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20182018
21. & 22. April
GewerbeGebiet Celler StrASSe/leSSinGStrASSe

Handel . Handwerk . Dienstleistungen

Verschiedene Fachbetriebe ...
Fachbetriebe ... ... zeigen Ihr Können Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Schöner Pflanzenmarkt
Große Autoausstellung Spaß und Unterhaltu

ng

für Klein und Groß

Freier

eintritt

- Anzeige -
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Internetseiten aus der Sassenburg❱❭

UrlaUb an der MecklenbUrgischen seenplatte

Mecklenburg-VorpoMMern - Das lanDDertausenD seen

FerienhäUser
im Ferienpark Lenz

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln,

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/ot lenz · info@ferienkontor-mv.deMobil.: 0178-5319513 · tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/ot lenz · info@finfo@finf ero@fero@f ienkontor-mv.de

www.ferienpark-lenz.de

stadthaFen
maLchow

da MUss
ich hin!
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Bericht Jahreshauptversammlung am 11.3.2018
Am 11. März hielt der jetzige Vorstand seine zweite JHV ab. Der
Einladung sind 36 Personen gefolgt, davon waren 28 Personen
Mitglieder. Die zweite Vorsitzende, Ingelore Pasiciel, konnte als
Gäste besonders Frau Buhl und Herrn Hellwig vom Kreisverband
Gifhorn sowie Frau Eggeling vom Ortsrat und Vertreter des OV
Stüde sowie Herrn Knop, Vorsitzender des Seniorenbeirats be-
grüßen.

DRK Ortsverein Dannenbüttel

Bericht über Helferessen
Das erste Jahr und unsere neuen Aufgaben im DRK-Ortsverein
Dannenbüttel haben wir - denke ich - gut gemeistert. Wir haben
eine ganze Reihe Veranstaltungen organisiert, darunter eine Ta-
gesfahrt, mehrere Kaffee- und Klönnachmittage, eine Kinovor-
stellung und als Jahresabschluss die Weihnachtsfeier zusammen
mit dem Ortsrat. Nicht zu vergessen: Wir hatten auch einen sehr
erfolgreichen Blutspendetermin, der zweite folgte gleich am Jah-
resbeginn. Die nächsten Spendertermine dürfen Sie sich schon
vormerken: 3. Juni und 7. Oktober.
Um allen Helferinnen und Helfern gebührende Anerkennung und
Dank zu zeigen, hat die 2. Vorsitzende, Ingelore Pasiciel, zu
einem Essen im Schützenheim eingeladen. Finanziell unterstützt
wurden wir dabei von der Stiftung des DRK-Blutspendedienstes
NSTOB. Dass Frau Brülls, Ehrenamtsbeauftragte des Kreisver-
bands Gifhorn, der Einladung gefolgt ist, hat uns sehr gefreut.
Von ihr haben wir stets die nötigen Informationen bekommen -
wir bedanken uns an dieser Stelle recht herzlich bei ihr.
Es war ein sehr unterhaltsamer Abend, an dem wir es uns bei
Hirschrouladen, Schnitzeln und diversen Beilagen gut gehen lie-
ßen. Dafür ein Dank an Torsten Niebuhr, der wie gewohnt ein
prima Essen zubereitet hat. Nachdem sich alle Teilnehmer zu
einem gemeinsamen Foto zusammengefunden hatten, klang der
Tag mit anregenden Gesprächen aus. Zufriedene Gäste machten
sich später auf den Heimweg.

Gisela Gritzan - Schriftführerin

Einladung zur Spargelfahrt
am Donnerstag, den 19. April 2018
Abfahrt um 7.30 Uhr von den Bushaltestellen Siedlung und Unter
den Eichen in Dannenbüttel
Wir fahren wieder zur Firma Wenatex und anschließend auf den
Spargelhof Heuer nach Fuhrberg in der Nähe von Hannover. Wie
im letzten Jahr bringt uns ein
moderner Reisebus zur Firma Wenatex in Hannover, wo es
günstige Einkaufmöglichkeiten gibt. Nach einem Vortrag „Ge-
sunder Schlaf“ und einem zünftigen Frühstück fahren wir weiter
zum Spargelhof nach Fuhrberg. Dort erwartet uns ein leckeres
Mittagessen mit hauseigenem Spargel und vielen Beilagen. An-
schließend gibt es die Möglichkeit einer Kutschfahrt oder eines
Spazierganges durch die Spargelfelder. Gegen 17.00 Uhr ist die
Rückfahrt geplant. Wer möchte, kann erntefrischen Spargel, evtl.
auch frische Erdbeeren, erwerben.
Wir hoffen, Sie sind wieder dabei und bringen Freunde und Gäste
mit. Natürlich freuen wir uns auch über jede neue Teilnehmerin
und jeden neuen Teilnehmer.
Unkostenbeitrag (bei Anmeldung zu entrichten): 5,— EUR
Anmeldungen nimmt entgegen: Ingelore Pasiciel, Im Kohlaischen
1, Tel.: 05371/61081

Ihr DRK-Team

Täglich ein frisch
gekochtes Mittagessen

Probieren Sie es aus: Telefon 0800-150 150 5 oder
im Internet unter www.meyer-menue.de

• Täglich 7 leckleckere Menüs
zur Auswahl

• Eine vegetarischeische Menülinie

• Keine Vertragsbindungragsbindung und
kein MindestbestellzeitraumMindestbestellzeitraum

• Wochenend- undund
Feiertags-Versorgungrsorgung

• Wechselnde SpezSpezialitäten
in unseren AktionswAktionswochen

- Anzeige -
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DRK-Ortsverein Grußendorf

Die 9. Eierkrone
Am Samstag, 3. März haben die Helferinnen des DRK Ortsver-
eines Grußendorf mit Hilfe von Wolfgang Wuth und Ulli Rode die
Eierkrone gebunden.
Trotz eisiger Kälte haben sich die Helferinnen unter einem Car-
port getroffen um die Eierkrone zu binden. Grünes spendeten
dafür Fam. Buchheister und Fam. Suckut. Zum Aufwärmen ging
es dann ins DGH, wo die leckeren Torten verspeist wurden, die
am Freitag schön verziert worden sind. Danach war es ein „Auf-
raffen“ um weiterzumachen. Aber los ging es.
Gemeinsam waren wir stark, denn das selbstzubereitete Büfett
wartete schon um verzerrt zu werden. So wurde es ein wunder-
schöner Tag.
Die Krone wurde dann im Laufe der nächsten Woche von Wolf-
gang und Ulli an ihren Platz aufgestellt. Am Samstag war es nicht
möglich, da der Boden noch schön gefroren war.
Vielen Dank.

Hauptversammlung
Am Sonntag, den 11. März 2018 fand die Jahreshauptversamm-
lung des DRK Ortsvereines Grußendorf statt.
Die 1. Vorsitzende Frau Marion Krätzschmar begrüßte 39 Teil-
nehmer. Vom Kreisverband Herrn Horst-Dieter Helwig, Aus Gru-
ßendorf vom Ortsrat Herrn Peter Schillberg und Herrn Markus
Knobloch, vom TSV Herrn Philipp Brand, von der Feuerwehr
Herrn Uwe Dobbranz, vom Schützenverein Frau Petra Schillberg
und Herrn Lutz Berneis und vom DRK Stüde Frau Hannelore
Löwe und Frau Hannelore Rademacher.

2017 leisteten 19 Helferinnen 2124 ehrenamtliche Stunden,die
sich aufgliederten in Helferinnenabenden, 3 Blutspenden (151
Spender, darunter 4 Erstspender), Handarbeitsnachmittagen,
das Binden der Eierkrone, Kuchenverkauf beim Tag der offenen
Tür bei Starnke/Dettmer, Bewirtung der Flaming Stars (eine Mo-
torrad Crew) eine Tagesfahrt zum Weihnachtsmarkt Magdeburg
und zahlreichen Besuchen bei Geburtstagen und Jubiläen, sowie
das Verteilen von 88 Weihnachtspräsenten.

In ihrem Bericht blickte sie auf ein erfolgreiches erstes Jahr
zurück, in dem es eine Reihe von positiv angenommenen Ver-
anstaltungen aufzuzählen gab, u.a. gehörten mehrere Kaffe-
enachmittage, ein Blutspendetermin, ein Kinonachmittag, eine
Tagesfahrt und eine sehr schöne Weihnachtsfeier gemeinsam
mit dem Ortsrat dazu.
Auch für dieses Jahr sind wieder verschiedene Angebote ganz
unterschiedlicher Art geplant. Allen voran natürlich die weiteren
Blutspendetermine - einen ersten hatten wir bereits am 4. Januar
- am 3.6. und 7.10. (beide bereits ab 11.00 Uhr vormittags), Bitte
planen Sie bereits jetzt diese Termine für Ihre Teilnahme ein.
Außerdem stehen folgende weitere Angebote fest:
26.3.2018 Vortrag über häusliche Pflege „Eine Polin für

Oma/Opa“ mit Kaffeetrinken
19.4.2018 Tagesfahrt zu Wenatex Hannover mit anschlie-

ßendem Spargelessen
2.7.2018 gemütlicher Tag im Kleingarten
26.8.2018 Teilnahme am Stöbermarkt
1.9.2018 Teilnahme am Tag der Vereine
8.12.2018 Weihnachtsfeier gemeinsam mit dem Ortsrat.
Ideen für viele andere Aktionen gibt es bereits.
Die Ehrungen nahmen Frau Buhl und Herr Hellwig vor. Für
40-jährige Mitgliedschaft erhielt Frau Elfriede Hermann eine
Urkunde, die goldene Ehrennadel und ein Geschenk, 2 Perso-
nen wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt, 10 Personen für
10-jährige Mitgliedschaft.
Außerdem wurden Inge Strunk und Ingelore Pasiciel für beson-
dere Verdienste im Arbeitskreis geehrt.
Melanie Eggeling überbrachte Grüße vom Ortsbürgermeister
Horst Loos, der sich zur Zeit im Urlaub befindet und überreichte
einen Spendenumschlag vom Ortsrat.
Herr Hellwig gratulierte allen Geehrten zu Ihren Auszeichnungen

und überbrachte Grüße vom
1. Vorsitzenden Herrn Nehr-
lich und Herrn Pietrantonie
vom Vorstand. Er dankte allen
aktiven Mitgliedern für ihr En-
gagement und die gute Team-
arbeit und wünschte weiterhin
viel Erfolg und Spaß bei der
Arbeit. Herr Knop bedankte
sich für die Einladung und
überreichte ebenfalls einen
Spendenumschlag.
Die Beitragssätze bleiben in
diesem Jahr stabil. Es wer-
den jedoch Überlegungen
angestellt, im nächsten Jahr
eine Angleichung der Beträge
vorzunehmen. Unter Ver-
schiedenes wurde eine „Not-
falldose“ vorgestellt. Nähere
Informationen dazu wird es im
Anschluss an den Vortrag am
26.3.2018 geben.

Nach einem stärkenden Teller Wintersuppe verließen die Teil-
nehmer gegen 20.00 Uhr den Versammlungsraum der Familie
Grußendorf-Zache.

Gisela Gritzan

Daniela Dürkop,
Elfriede Hermann
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DRK Ortsverein Stüde

Blutspende
Zum 1. Blutspendetermin in diesem Jahr hatte der Stüder Orts-
verein und das Blutspendeteam Springe am 26.02. eingeladen.
41 Spender, darunter drei Erstspender folgten dem Aufruf.
Vorsitzender Hans-Jörg Meyer hätte sich ein paar mehr ge-
wünscht, aber die eisigen Temperaturen hielt wohl einige ab.
Zwei der Blutspender kamen zum 6.mal und erhielten eine
Ehrennadel. Ina Brayer aus Grußendorf wurde für die 40. Blut-
spende geehrt. Für den reibungslosen Ablauf und einem Buffet
nach der Blutspende sorgte der Soziale Arbeitskreis. Vielen Dank
an alle Helfer und Spender.

Die nächsten Blutspendetermine für Grußendorf und Stüde:
7.5. und 30.7. Grußendorf
24.9. und 17.12 Stüde

Am Samstag, den 23. Juni fahren wir zum Steinhuder Meer.
Die Fahrtkosten belaufen sich mit Besichtigung Aalräucherei,
Schiffahrt, Kaffee und Kuchen auf 55 Euro. Ein gemeinsames
Mittagessen im Restaurant Strandterassen ist nicht im Fahrpreis
enthalten.
Anmeldungen bitte bei Hans-Jörg und Beate Meyer 05379-
9818088 oder Hannelore Löwe 05379-1693

Petra Wichorski

Gewählt wurde zur Kassenprüferin Frau Helga Suckut.
Geehrt wurden aus dem sozialen Arbeitskreis Frau Sandra Kamp
für 5 Jahre und in Abwesenheit Frau Angelika Wuth für 35 Jahre
und Frau Ina Brayer für 15 Jahre ehrenamtlicher Tätigkeit.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurden Frau Johanna Albrecht, für
40 Jahre Frau Gerda Graniero, Frau Elisabeth Schwarz, Frau
Christel Suckut, Frau Marlis Diers und Herr Hans Lüddecke und
in Abwesenheit für 40 Jahre Frau Gerda Bosse und Herr Manfred
Bednarz geehrt.
Frau Krätzschmar und Frau Brayer (Arbeitskreisleiterin) bedank-
ten sich bei allen für diesen Einsatz.

(Susanne Dobbranz - Schriftführerin)

Tortendekorieren
Nichts zu tun? Langeweile? NEIN, das gibt es bei den Helferin-
nen des Ortsvereines Grußendorf nicht.
Unter der Anleitung von Helferin Cornelia Döring wurden Torten
dekoriert. Die, von Cornelia schon abgebackenen Tortenböden,
lagen bereit und warteten darauf „verschönt“ zu werden.
Ein lauter Geräuschpegel war im DGH zu hören. Es wurde ge-
lacht, der Mixer schlug Sahne steif und ein herrlicher Duft lag
in der Luft. Ob mit Schürze oder ohne, 6 eifrige Frauen hantier-
ten mit Sahne, Marmelade, Dekorationsmaterial, Spritzbeuteln,
Streichpaletten und vielen Sachen mehr.
Die schönsten Kreationen wurden gezaubert. Das Ergebnis
konnte sich sehen lassen und man war sich einig, dass dieser
Nachmittag ein voller Erfolg war.
Nur eine Helferin, die sich super gehalten hat war der Meinung,
dass sie mit einem Messer und einem Stück Fleisch besser um-
gehen kann, als mit einem Mixer und einem Becher Sahne.

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. – FR. VON 8.00 – 12.30 UHR UND 14.00 – 18.00 UHR, SA. VON 9.00 – 13.00 UHR

- Anzeige -
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Winterwanderung des Bürgervereins
Bernsteinsee Stüde e.V. am 25. Februar

Sonne und Teilnehmer strahlten um die Wette
Das gute Wetter war mit von der Partie, als sich eine Gruppe Mit-
glieder des noch jungen Bürgervereins Bernsteinsee-Stüde e.V.
am Sonntag, den 25. Februar, zu ihrer ersten Winterwanderung
vor dem Café Wundervoll einfand.
Unter der Führung von Friedrich Seeger brachen sie zu ihrem
Marsch auf, der sie durch das Bernsteinseegelände, am Char-
lottenhof über den Elbeseitenkanal und auf dem Deich entlang
in Richtung Stüde zurückführte. Am Heudamm in Stüde warteten
die freundlichen Helfer mit Schmalzbroten, Kuchen und warmen
Getränken, die von den Wanderern bei strahlenden Sonnen-
scheins dankend angenommen wurden. Durch Stüde führte der
Weg wieder zurück zum Café Wundervoll, wo der Tag in gemüt-
licher Runde ausklang. Alle Teilnehmer waren sich einig: «Näch-
stes Jahr sind wir wieder dabei!»
Weitere Informationen und Veranstaltungen des Bürgervereins
Bernsteinsee Stüde e.V. finden Sie auf unserer Homepage www.
bv-bss.de und auf unserer Facebook Seite.

Jahreshauptversammlung 2018
Stüdes DRK Ortsverein mit dem Vorsitzenden Hans-Jörg Meyer
blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2017 zurück. 38 Mitglieder
und 6 Gäste besuchten am 7.3. die Jahresversammlung im Bür-
gerhaus. Mit zwei Blutspendeterminen,einem 1. Hilfe Lehrgang,
einem Vortrag der Polizei über Diebstahlsicherung und Enkel-
trick, dem Sommerfest der Arbeitskreisleiter und Vorsitzenden
des Kreisverbandes, einem Treffen der Mutter Kind Gruppe und
dem Hobbytreff, einer Tagesfahrt und einer Fahrt zum Advents-
markt gab es für den Vorstand und den Sozialen Arbeitskreis
allerhand zu tun. Dazu kamen die laufenden Termine wie Klön-
nachmittage, Spiele und Handarbeitsnachmittage
und der Computerstammtisch. Außerdem wurde am Lebendigen
Adventskalender teilgenommen. Geburtstage und Jubiläen be-
sucht und Nikolauspräsente für alle über 80 jährigen verteilt.
Die Schatzmeisterin Christine Löwe gab einen positiven Kas-
senbericht. Kasse und Vorstand wurden von der Versammlung
entlastet. Bei den Wahlen gab es eine Erneuerung. Wegen der
neuen Satzung wird jetzt nur noch alle 4 Jahre gewählt. Der Stü-
der Ortsverein hat zur Zeit 129 Mitglieder, der Altersdurchschnitt
wurde um ein Jahr gesenkt, es gab 6 Eintritte und 2 Austritte.
Ortsbürgermeister André Bischoff lobte den Ortsverein für die
gute Arbeit und dankte Hans-Jörg Meyer für sein tolles Engage-
ment. Das war volles Programm, so Bischoff.
Matthias Nerlich, Leiter des Präsidiums vom DRK Kreisverband,
freute sich über das tolle Bild mit einheitlicher Kleidung bei der
Versammlung. Er wünschte sich Aktionen mit Wettbewerbscha-
rakter bei den Blutspenden. Nerlich wies auf die Projekte
„Wunschmomente“ und die neue Sozialstation in Grußendorf hin
die eine tolle Einrichtung geworden sei und freute sich auf eine
weiterhin so gute Zusammenarbeit.
Hans-Jörg Meyer wünschte sich Zukünftig eine größere Beteili-

gung an den Blutspenden und den Busfahrten. Er bedankte sich
beim Vorstand für die ersten zwei Jahre als Vorsitzender. Mit
Idealismus und Teamgeist seien alle Arbeiten bewältigt worden.

Wahlen:
1. Vorsitzender Hans-Jörg Meyer, 2. Vorsitzende Hannelore
Löwe, Schriftführerin Petra Wichorski, Schatzmeisterin Christine
Löwe, Leiterin Sozialer Arbeitskreis Renate Bellwart, Beisitzerin-
nen Lisa Pethke und Beate Meyer.

Ehrungen:
25 Jahre Mitgliedschaft: Edeltraut Link
40 Jahre Mitgliedschaft: Maria Weidemann, Hedwig Prilop und
Elfriede Lüdde

Dieser Ausgabe
liegt ein Prospekt vom Fachhaus
Glaubitz GmbH & Co. KG,

Wittingen, bei.!!!
- Anzeige -

-Par tner

- Anzeige -
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Gemischter Chor Westerbeck

Mitgliederversammlung 2018
Wahlen standen nicht an in diesem Jahr. Die Vorsitzende Dagmar
Delle kündigte aber für das nächste Jahr notwendige Neubeset-
zungen folgender Ämter an: 1. Vorsitzende/der, Vergnügungs-
ausschuss und Pressewart. Jeder möge sich fragen ob er nicht
einen dieser Posten besetzen könnte,zum Wohle und Erhalt des
Vereins. Die Vorsitzende nannte bei dem Ausblick auf 2018 das
auf den 27. April um 19:00 Uhr verschobene Konzert. Singen im
Konfirmationsgottesdienst, einige Ständchen und das Gruppen-
singen in Seershausen im Juni sind schon bekannte Termine.
Ihr Wunsch sei es, wieder ein Konzert mit einem für alle offenen
Projektchor zu veranstalten, auch um neue Chormitglieder zu
gewinnen. Ein Motto habe sie schon und zwar „Neue Deutsche
Welle“. Die Lieder aus dieser Zeit kennt jeder, auch die jungen
Leute. Sie hoffe hier auf die Zustimmung und Unterstützung der
Chorleiter. Eine traurige Pflicht war zu erfüllen: es wurde der bei-
den Verstorbenen Ursula Beer und Gerhard Thom gedacht.
Gabriele Hanke-Jeserick, Chorleiterin zusammen mit Erhard
Macke, der noch seine Erkrankung auskuriert, bedankte sich bei
den Sängern für die Mitarbeit. Es bereite ihr viel Freude.

Der Vorsitzende der Sängergruppe Gifhorn, Wilfried Mei-
necke, nahm folgende Ehrungen vor:
für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft: Monika Jebe, Hannelore
Regentin, Renata Senger
für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft: Henning Biallas, Günther
Hoeske, Ute Siewertsen, Franz Suer
für 10 Jahre fördernde Mitgliedschaft: Ernst Philipp Heller,
Wilfried Meinecke, Heinz Wellmann

2017 war ein Wanderjahr für den Chor. Der Probenraum stand
nicht mehr zur Verfügung und so wurde mal bei den Schützen,
mal in der IGS, mal im Gifhorner Sängerheim geprobt. Nach die-
ser Erfahrung sind wir sehr dankbar, das die Gemeinde uns und
anderen Vereinen mit der Bürgerbegegnungsstätte wieder die
Möglichkeit eines festen Raumes gegeben hat.

Neuer Konzert-Termin am 27.April um 19:00 Uhr
Das im Februar geplante Konzert „Mit dem Mond durch die
Nacht“ musste leider wegen Erkrankung des Chorleiters abge-
sagt werden. Dafür bitten wir alle um Verständnis. Der neue Ter-
min für das Chorkonzert, bei dem auch die Schülerband der IGS
auftritt, ist am 27. April um 19:00 Uhr in der IGS Sassenburg.
Alle bereits verkauften Karten behalten ihre Gültigkeit.

DRK-Ortsverein Westerbeck

… und es hat wieder geklappt ...
Bei unserer letzten Blutspende im Februar konnten wir 78 Blut-
spender, darunter 10 Erstspender (Hasan Umutlu, Pascal Trost,
Sarah Schulde, Lilia Bittner, Lea Leupold, Ylane Schaper, Anne
Welk, Merle Lehrke, Jacqueline Licht und Cynthia Reich) begrü-
ßen. Aber auch etliche „Wiederholungstäter“ kamen vorbei. So
hat Marcus Wanzek bereits 25 Mal Blut gespendet, Larissa Kim-
mel und Roman Jakob spendeten zum 20. Mal Blut und Monika
Semroch, Wilfried Hackelberg und Tobias Meyer kamen zur 10.
Blutspende.

Fußballer des SV Westerbeck spendeten Blut.

Der 77. Spender des Tages war Waldemar Dirks, ihm wurde die
große Flasche Sekt übergeben.

Herr Waldemar Dirks erhielt als 77. Tagesspender vom 1. Vor-
sitzenden, Lothar Ragwitz, ein besonderes Präsent überreicht.

Auch dieses Mal hatten die fleißigen Helfer für ein gutes Ge-
lingen gesorgt. So wurde zur Stärkung der Spender nach der
Blutentnahme in der Küche ein leckeres Buffet vorbereitet. An-
dere Damen und Herren nahmen die Spender in Empfang oder
betreuten sie am Ruhebett.
Allen Blutspendern und freiwilligen Helfern sei auf diesem Wege
nochmals herzlichen Dank gesagt sowie Dank an das Blut-
spende-Team für die gute Zusammenarbeit.

Blutspendetermine 2018 in Westerbeck:
Mittwoch, 13.06.2018
Mittwoch, 12.09.2018
Mittwoch, 28.11.2018

Elbing
Schriftführerin

Geburtsanzeigen online aufgeben
wittich.de/geburt



Die Sassenburg – 26 – Nr. 03/2018

Schützenverein Stüde

Spaßschießen Februar auf neu saniertem KK-Stand
Nach längerer Sanierungspause fand am Samstag, 17.02.18 ein
Spaßschießen auf dem neu sanierten KK- Stand statt, wo sich
die Anwesenden ein Bild der wochenlangen Arbeiten machen
konnten. In knapp 120 Arbeitsstunden wurden 70qm Brand-
schutz- und Verblendmaterial von freiwilligen Helfern angebracht,
um geforderten Auflagen gerecht zu werden. Geschossen wurde
auf Glücksscheiben, wo Uta Krizak bei den Damen und Tom
Bätje bei den Herren als Sieger hervorgingen. Vielen Dank an
dieser Stelle für den leckeren Kuchen, der von Ute Bätje und
Pamela Paul gespendet wurde.

Schützenverein Triangel

Rund 30 Triangeler schnüren die Wanderstiefel
Mal wieder auf Achse waren Triangels Schützen und ihre Gäste
aus dem Ort, denn die traditionelle Winterwanderung stand auf
dem Programm. Bei prächtig winterlichem Wetter stiefelte eine
rund 30-köpfige Gruppe durch die Triangeler Gemarkung. Ein
gemeinsames Essen schloss sich an.
„Die Veranstaltung war mit rund 30 Wanderern und mehr als 40
Teilnehmern beim Mittagessen gut besucht“, berichtete Olaf Kra-
wehl. Es gab wie üblich Grünkohl. Doch erstmal war Wandern
angesagt - und Rätsel lösen. Der Vorstand beließ es nämlich
nicht bei körperlicher Ertüchtigung. Köpfchen war bei der Tour
rund ums Dorf ebenso gefragt, galt es doch Geschichtliches über
Triangel zu erraten.

Etwa auf der Hälfte der Strecke nahe der Ise lud Familie Üsseler
die Wanderer dazu ein, eine Pause einzulegen. Mit Glühwein und
Schmalzbroten am wärmenden Feuer nahm die Gruppe die Ein-
ladung natürlich gern an. Gut gestärkt traten alle den Rückweg
zum Schützenheim an. Dort hielten die Schützendamen den heiß
ersehnten Grünkohl bereit.
Vizevorsitzender Carsten Buchheister war mit dem Verlauf der
Winterwanderung sehr zufrieden: „Es war eine perfekte Veran-
staltung, bei der sich alle mit viel guter Laune eingebracht haben.“
Quelle: Aller-Zeitung

Text: Ron Niebuhr / Foto: privat

Schützenverein Grußendorf

Er & Sie Pokal
Unser Er & Sie schießen fand am 11. März statt.
Bei Kaffee und Kuchen fand sich eine lustige Runde zusammen.
Es musste immer ein Mann und eine Frau ein Paar bilden. Davon
mußte ein Partner im Verein sein. Von jedem Paar hat ein Part-
ner KK und der andere LG zu schießen. Je Disziplin gab es 3
Probe und 3 Wertungsschüsse.
Das Paar mit der höchsten Gesamtringzahl hat den Pokal ge-
wonnen. Es wurde gute Ergebnisse erzielt.
Die Pokalgewinner für ein Jahr sind Klaus und Nora Dörge mit 60
Ring. Den 2. Platz teilen sich Ralf und Beatrix Tepper mit Ralph
und Beata Staiger die beide 58 Ring erreichten.
Bedanken möchte ich mich bei allen Spendern die zum Gelingen
dieses Nachmittags beigetragen haben. Mein Dank gilt auch der
Küche und den Schießwarten für die Unterstützung.

Gruß Nora

Unseren 352.ster Monatsbecher wurde am 1. März 2018 aus-
geschossen.
Diesmal mussten wir 5Schuß mit dem Lg abgeben. Pro Spiegel
ein Schuss auf den verdeckten Streifen. Es zählte nur ein Schuss
und zwar der niedrigste Teiler. Das Ergebnis konnte sich sehen
lassen.
Den 1. Platz belegte Nora Dörge mit einem Teiler von 221,4
Auf dem 2. Platz kam Trixi Tepper mit einem Teiler von 297,2
Der 3. Platz ging an Marion Salig mit Teiler 418,5.
Der nächste Monatsbecher ist am 5. April, gleichzeitig wird auch
der Osterpokal ausgeschossen.
Wir treffen uns wie immer um 19.00 Uhr.
Mit einem Gut Schuss verbleibt eure Nora
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Schützenverein Westerbeck
Seinen 1. Monatsbecher gewann Jens Märtens im Februar.
Mario Gandoy hatte 136 vorgelegt. Diesem Ergebnis kam Jans
mit 152 am nächsten. Uta Hermann (94) und Dirk Meier (88) folg-
ten. Im März kam dann wieder eine Spaßscheibe zum Einsatz auf
der die Ergebnisse weit auseinanderliegen. Norbert Königsmann
mit „minus 301“ und Ralph Wrubel mit „plus 610“ waren von der
Vorlage mit 410 zu weit entfernt. So konnte mal wieder Hans
Pape (420) als Gewinner ausgerufen werden. Sascha Standtke,
Christian Wilke und König Jörn Behn folgen.

Förderverein soll Schützen bei Erfolgskurs unterstützen
Triangels Schützenverein ist voll im Aufwind. Schießsportlich hat
er sich in den vergangenen Jahren enorm weiterentwickelt. 2015
kam daher erstmals die Idee auf, einen Förderverein zu gründen,
um die sportlichen Erfolge finanziell zu unterfüttern. Jetzt haben
die Triangeler ihre Pläne in die Tat umgesetzt.
„Viele blicken auf unsere Luftgewehrmannschaft - gerade wegen
der jüngsten Erfolge“, sagte Initiator Olaf Krawehl. Aber in Trian-
gels Schützenverein steckt noch weitaus mehr Potenzial. Von der
Kreis- bis zur Verbandsoberliga, in Altersklassen zwischen zehn
und mehr als 70 Jahren und quer durch alle Disziplinen sind die
Schießsportler motiviert bis in die Haarspitzen.
Doch irgendwann reichen Motivation, Talent, Trainingsfleiß und
ehrenamtliche Einsatzfreude einfach nicht mehr aus, um konkur-
renzfähig zu bleiben, vorhandenes Potenzial voll auszuschöpfen
und das Sportangebot ambitioniert zu erweitern. Je mehr man
sportlich erreicht, „umso höher sind die Kosten für Trainings-
methoden, Equipment und Fahrten“, erklärte Krawehl. Auch
die Schießstände müssen in höheren Ligen andere Standards
erfüllen. Ab der Verbandsliga etwa ist ein elektronisches Aus-
wertungssystem gefordert. Das Angebot wolle man zudem um
Bogenschießen aufstocken, erläuterte Krawehl.

Hier soll der neugegründete Förderverein unter seinem Vorsitz
helfen. Ihm steht als Stellvertreter Achim Hemp zur Seite. Kajetan
Klosek ist Kassenwart mit Yvonne Voges als Stellvertreterin.
Mandy Wiesner ist Schriftführerin. „Sieben Gründungsmitglieder
hätten wir gebraucht. Dreimal so viele haben wir“, freute sich
Krawehl über den schon jetzt großen Zuspruch. Und Vizebür-
germeister Horst Loos sicherte dem Schießsport in Triangel die
Unterstützung der Gemeinde Sassenburg.

zu.Quelle: Aller-Zeitung
Text: Ron Niebuhr / Foto: privat
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Unser Service rund ums AutoÖ

ß Fachwerkstatt für alle PKW und Kleintransporter
ß Inspektion nach Herstellerangaben mit Mobilitätsgarantie
ß Elektronische Achsvermessung
ß Modernste elektronische Fahrzeugdiagnose
ß Klimaanlagenservice
ß Unfallinstandsetzung
ß Dellenentfernung
ß Reifendienst
ß Glassschadenbehebung
ß Unfallregulierung
ß Zulassungsdienst
666 und vieles mehrg

Fehringstraße 0
41T2/ Sassenburg3Triangel

TelefonÖ 8T475ß054T5
EßMailÖ info@kfzßstockmann6de
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Sieger wurde Mario Gandoy vor Manfred Heider und Klaus Petri.
Er hatte die 2 besten Teiler, zusammen 33,5 geschossen. Den
besten Einzelteiler hatte Ralf Briske mit 11,5.

„Foto: Ron Niebuhr“

Termine im April:
- 31.03.18 Osterfeuer
- 10.04.18 Monatsbecherschießen
- 20.04.18 erw. Vorstandsitzung zur Vorbereitung

des Schützenfestes
- 30.04.18 Maibaumaufstellen im Schönen Winkel

Karin Walker

Radtour der Vereine am 01. Mai 2018
Die Triangeler Vereine laden ein zur traditionellen Radtour. Die
Fahrtstrecke ist entsprechend dem Teilnehmerfeld auch für jün-
gere und ältere Teilnehmer geeignet. Los geht es um 10.00 Uhr
an der Sport- und Freizeithalle Triangel. Im Anschluss an die
Rundfahrt wird am Sportheim oder der Feuerwehr gegrillt. Neben
den Vereinsmitgliedern sind alle Triangeler und Gäste herzlich
dazu eingeladen.

Die Vorstände

Angelsportverein Sassenburg e.V.
Die Jahreshauptversammlung des Angelsportverein Sassen-
burg e.V. fand am 17.02.2017 im Saal des Restaurants „Zum
Landhaus“ in Dannenbüttel statt. Dieses Jahr stand eine Vor-
standswahl an, in der der 1. Vorsitzende Michael Kletke, der
Kassenwart Niels Singpiel, der Schriftführer Tobias Hussak und
der Pressesprecher Johannes Malczak im Amt bestätigt wurden.

v.l.n.r. 1. Vorsitzender Michael Kletke, 2. Vorsitzender Sascha Se-
bastian, Kassenwart Niels Singpiel, Schriftführer Tobias Hussak

Als neuer 2. Vorsitzender wurde Sascha Sebastian gewählt, der
Thorsten Kern ersetzt. Die Berichte der Spartenleiter umfassten
unter anderem die leicht gestiegene Mitgliederzahl von 421 Mit-
gliedern, sowie die größten Fänge des Jahres, unter anderem ein
Hecht von 119cm und einen Karpfen von 92 cm Länge. Auch der
im Sommer durchgeführte Lehrgang zur Fischereiprüfung war ein
Thema. Hingewiesen wurde auch auf die nächsten Termine wie
die Reinigungsaktion rund um den Moorteich am 3. März und das
Anangeln am 1. Mai am Elbe-Seiten-Kanal.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Schützenvereins fand am 3.
März im Schützenheim statt. Der 1. Vorsitzende Mario Gandoy
begrüßte 54 Mitglieder und gab einen kurzen Bericht über das
vergangene Jahr. Die Majestäten des Jahres 2017, König Jörn
Behn, Königin Sandra Degenhardt, Fahnenträger Stefan Goltz
und der Fahnenträger der Jungen Gesellschaft Nico Peters wur-
den jeweils mit einem Orden ausgezeichnet.
Es folgten die Berichte der einzelnen Gruppen. Hier sei beson-
ders der Bericht der erfolgreichen Schützenjugend erwähnt.
Thomas Alexy berichtete von den Teilnahmen an Rundenwett-
kämpfen, Kreismeisterschaft und bedankt sich bei allen die ihn
in seiner Arbeit unterstützt haben. Bei den Kreisverbandsmeister-
schaften stellte der Verein gleich 4 Kreisverbandmeister: Emelie
Behn, Luise Schmidt, Paul Vest und Laura Meyer (in der jeweili-
gen Altersklasse). Auch die beiden Mannschaften belegten den
1. Platz. Beim Kreiskinderkönigschießen wurde Charlotte Alexy
Kreiskinderkönigin und Emelie Behn 1. Prinzessin im Kreis Gif-
horn. Die stellv. Damenleiterin Susanne B.-Gandoy berichtete
von den verschiedenen Pokalschießen und der Teilnahme am
Kreisdamentreffen. Eine große Abordnung nahm auch am Schüt-
zenumzug in Seershausen teil.
Manfred Heider konnte von der erfolgreichen Teilnahmen, We-
sterbecker Schützen, an Rundenwettkämpfen und Kreismeister-
schaften berichten.
Vereinsmeister im LG wurden: Ralph Wrubel.
Als neue Kassenprüferin wurde Antje Schmidt für 3 Jahre ge-
wählt.
Es folgte der Ausblick auf das vom 25. bis 27. Mai stattfindende
Schützenfest.
Für 40-jährige Mitgliedschaft im Deutschen Schützenbund wur-
den Lieselotte Lehr und Ewald Müller geehrt. Lieselotte Lehr
wurde außerdem zum Ehrenmitglied ernannt.

„Foto: Ron Niebuhr“

Folgende Beförderungen und Ehrungen wurden vorgenommen:

Beförderungen:
Unteroffizier: Desiree Kalbe, Iris Merkel-Welk, Marcel Schulze
-Feldwebel: Carolin Loose - Oberfeldwebel: Adrian Bartels, Antje
Schmidt - Hauptfeldwebel: Anika Behn
Leutnant: Sandra Degenhardt, Jörn Behn - Oberleutnant: Sabine
Lehrke, Reinhard Wehmann

Ehrungen:
für 25 Jahre im Verein:
Anika Behn, Marcus Lippel, Iris Merkel-Welk
für 40 Jahre im Verein:
Hermann Brandt, Thomas Lehrke, Heinrich Meier, Heinrich
Schulze, Ralf Vogel
für 50 Jahre im Verein:
Helmut Hermann
25 Jahre in der Alten Garde:
Helge Biallas

Schweinepreisschießen
Im Februar fand an mehreren Terminen das Schweinepreisschie-
ßen statt. 43 Teilnehmer waren am 4. März zum Pottwurstessen
mit Preisverteilung eingeladen.
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Turn- u. Sportverein Neudorf-Platendorf

Teilnahme am Turntiger Cup 2018
Der TuS nahm Mitte Februar am Turntiger Cup, einem Einstei-
gerwettkampf, mit zehn Turnern und Turnerinnen teil. Es wurden
die Pflichtübungen des Deutschen Turner Bundes P1 bis P4 an
den Geräten Sprung, Reck, Schwebebalken und Boden geturnt.
Der Spaß, das spielerischer heranführen an einen Wettkampf
und die Gemeinschaft unter den befreundeten Vereinen stand
jedoch im Vordergrund. Absolutes Highlight war natürlich der
Turntiger, der zum Kuscheln, Tanzen und Fotos machen immer
dabei war.
Hier unserer Platzierungen:
Jahrgang 2013 und jünger 2. Platz Sophia Schulze
Jahrgang 2012 8. Platz Sturmhardt Lunzer

10. Platz Nele Jadanowski
11. Platz Thore Lauterbach

Jahrgang 2011 15. Platz Jonas Bäumann
16. Platz Tamina Müller

Jahrgang 2010 1. Platz Melina Hoffmann
Jahrgang 2009 und älter 4. Platz Kiara Ketzscher

7. Platz Annika Anschütz
10. Platz Isabelle Sebold

Ein DANKE geht an die Eltern für die Unterstützung sowie an
Sarah Kletke, Maylea Müller, Romy Rosenthal und Linda Wulfes,
die als Kampfrichter und Helfer fungierten.
Es hat wirklich Spaß gemacht.

Ina Hermann, Heike Müller und Stefanie Schrader

Sportverein Dannenbüttel

10. Boßel-Turnier
Herren - Gymnastik - Sparte
Traditionell wie jedes Jahr hat die Herren-Gymnastik - Sparte des
SV-Dannenbüttel am 27.02.2018 bei sonnigen aber winterlichen
Verhältnissen das 10. Boßel-Turnier erfolgreich abgeschlossen.
Es ging wieder vom Stamm-Ausrichter Barbara und Uwe Zöll-
ner um 14:00 Uhr los. Durch den Turnier-Manager wurden die
4 Mannschaften (A - D) mit je einem Teamleiter benannt; dazu
wurden die Besten der letzten Boßel-Tour dazu nominiert, bevor
die Mannschaften per Los aufgestockt wurden.
Nach einem „Magenwärmer“ ging es mit einem Bollerwagen,
welcher mit reichlich heißen Getränken und Veredelungstropfen
bestückt war in Richtung Dagebrück.
Da sich aufgrund der Winterverhältnisse eine festgefahrene
Schneedecke auf der Wegstrecke sowie etwas Schnee im Sei-
tenraum befand, begann das 10. Boßel-Turnier etwas verhalten.
Auf halber Strecke wurde eine kurze Stärkungspause eingelegt,
wo zum Ersten Mal von den mitgeführten heißen Getränken Ge-
brauch gemacht wurde. Dann ging es mit Schwung weiter.

Während des gesamten 10. Boßel-Turnier fanden unterschied-
liche Gespräche unter den Teilnehmern statt. U. a. hatten die
Mannschaftsleiter schon versucht mit oder ohne Werbeprämien
symbolisch die guten Boßler für das nächste Turnier abzuwer-
ben. Nach fortgeschrittenem Turnierverlauf wurden nochmals
heiße Getränke gereicht. Nach der Boßel-Tour fanden sich alle
Aktiven, 21 an der Zahl sowie 2 verhinderte Gymnastik-Freunde
nach einer Wegstrecke von 5 km im örtlichen „Schützenheim“
zum klassischen Grünkohl-Buffet ein. Wohlgesättigt wurde vom
Turnier-Manager Uwe die Auswertung bzw. Siegerehrung durch-
geführt. Sieger mit 30 Punkten wurde die Mannschaft C, zweiter
Sieger mit 29 Punkten die Mannschaft A, dritter Sieger mit 25
Punkten wurde die Mannschaft D und abgeschlagen der letzte
Sieger die Mannschaft B mit schlappen 16 Punkten. Die Sieger-
Mannschaft erhielt aus der Hand des Turnier-Managers je ein
Schokoladen-Bonbon. Nach dem Motto „Mitmachen ist alles“,
ließ man in geselliger Runde den Abend des 10. Boßel-Turniers
ausklingen. Einen ganz besonderer Dank geht an das Stamm-
Ausrichter-Team Barbara und Uwe Zöllner.

Spartenleiter SVD - Herren-Gymnastik - Sparte
Manfred Dorn

- Anzeige -

Carports & Zaunsysteme
Terrassenüberdachungen

®

- Anzeige -



Die Sassenburg – 30 – Nr. 03/2018

Am Sonntag gingen die jüngeren Turnmädels an den Start. Hier
haben wir auch ganz tolle Übungen gesehen.
Jahrgang 2008 10. Anouk Schwermer

25. Annika Anschütz
Jahrgang 2009 4. Luna Paul
Jahrgang 2011 15. Tamina Müller
Besondere Leistungen aus den Einzelergebnissen: Luna erturnte
sich die beste Balkenübung und war dritt beste am Boden, Romy
hatte die zweit beste Balkenübung sowie Maylea die dritt beste
Barrenübung.
Ein toller Wettkampf bleibt in Erinnerung. Ihr habt fleißig geübt
und toll geturnt - weiter so.

Heike Müller und Turnteam

Fahrt zum Feuerwerk
der Turnkunst 2019
Für die Fahrt am 13.01.2019
zum Feuerwerk der Turnkunst
nach Braunschweig gibt es
noch einige Karten. Der Turn
und Sportverein fährt ab 12.00
Uhr mit einem Bus zur 14.00
Uhr Vorstellung, gegen 18.00
Uhr wird die Fahrt wieder im
Moordorf enden. Die Kosten
für einen Sitzplatz im Block
103, PK 2 (wirklich super
Plätze) incl. Hin- und Rück-
fahrt betragen 38,00 EUR.
Bei Interesse gibt es Karten
bei Heike Müller unter 0160-
950 26 809.

43 x Gerätturnabzeichen
abgenommen
Zum 16. Mal erfolgte im Turn- und Sportverein Neudorf-Platen-
dorf die Abnahme des Gerätturnabzeichens des Deutschen Tur-
nerbundes.

Neue Gymnastikanzüge für die Turnmädels
Kurz vor dem Wettkampf gab es nach dem Training eine tolle
Überraschung für die Turnerinnen des Turn- und Sportvereins
Neudorf-Platendorf. Es gab neue Gymnastikanzüge. Die Freude
war riesengroß. So stahlen die Mädels wieder in einem einheit-
lichem Look.
Herzlichen Dank an den Vorstand des TuS Neudorf-Platendorf,
der die Anschaffung möglich machte.

Kreismeisterschaften im Gerätturnen der Mädchen
Am 24.02. fanden in Meine
und am 25.02. in Kästorf die
Kreismeisterschaften im Ge-
rätturnen der Mädchen statt.
Mit den Pflicht und Kürübun-
gen Übungen des Deutschen
Turnerbundes wurde ein
spannender Wettkampf an
den Geräten Sprung, Reck/
Barren, Schwebebalken und
Boden in unterschiedlichen
Altersklassen ausgetragen.
Leider hat uns die Grippe-
welle so heftig getroffen,
dass ein großer Teil der ge-
meldeten Turnerinnen nicht
starten konnten. Als Kampf-
richter waren Tina Alsleben
und Linda Wulfes für unseren
Verein aktiv, hierfür Herzli-
chen Dank. Am Samstag waren die älteren Mädels am Start. In
der Kür und Pflicht turnten alle einen ganz tollen Wettkampf.
In der Leistungsklasse 3 Kür - Qualifikationswettkampf für den
Niedersachsen Cup belegte Kyra Decker den 5. Platz.
Leistungsklasse 4 Kür 4. Maylea Müller

11. Romy Rosenthal
Jahrgang 2005 12. Lu-Lana Rabenstein
Jahrgang 2007 19. Angely Eberhardt

22. Sophie Bölk

- Anzeige -
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In den Turnstunden vor den Osterferien übten die Mädchen und
Jungen fleißig und konnten sich ihre Leistungen am Ende doku-
mentieren lassen. Geturnt wurde an den Geräte Boden, Reck,
Barren, Schwebebalken und Sprung. Je nach Leistungsstand
und Alter suchten sich die Kinder die jeweiligen Übungen aus
und wurden bewertet. Es konnten maximal 36 Punkte erreicht
werden.
33 Punkte erturnte sich Stine Dressler und Judith Steglich, gefolgt
von Romy Rosenthal mit 32 und Maylea Müller mit 31 Zählern.
Alle Kinder erhielten eine tolle Urkunde sowie eine Medaille. Den
jeweils ersten Platz in der Altersklasse belegten: Emmy Pieper,
Sophia Schulze, Lasse Röper, Neven Bock, Elana Weiss, Luna
Paul, Anouk Schwermer, Angely Eberhardt, Isabelle Seboldt, Lu-
Lana Rabenstein, Maylea Müller, Romy Rosenthal, Linda Wulfes,
Stine Dressler und Judith Steglich.
Herzlichen Glückwunsch

Sportverein Triangel

Jahreshauptversammlung
Das Vorstandsmitglied und ehemalige 1. Vorsitzende Andreas
Peter führte für den erkrankten Vereinschef Norbert Ullmann
durch die Jahreshauptversammlung des SV Triangel eV. Er
begrüßte die wieder zahlreich erschienenen Vereinsmitglieder
und Gäste am 10. Februar 2018 in die Sport- und Freizeitstätte
Triangel. Andreas Peter bedankte sich im Namen des 1. Vor-
sitzendenden bei den Vorstands-mitgliedern für die tatkräftige
Unterstützung und vertrauensvolle Zusammenarbeit im vergan-
genen Jahr. Er dankte den vielen Ehrenamtlichen, den Übungs-
leitern, den Trainern, den Betreuern, und vielen Helfern, ohne
die ein ordentlicher Sportbetrieb nicht möglich gewesen wäre.
Mit in seine Dankesrede einbezogen hatte er ebenso die Spon-
soren, Bandenwerber und Spender als wichtige Stützpfeiler des
Vereins. Ein besonderer Dank galt Claus Schütze, der zuvor die
Grüße des Ortsrates überbrachte, für die gute Zusammenarbeit
und Unterstützung des Ortsrates und der Gemeinde.

Nove
mber-AktionUnse
re

Stuhlsitze
polstern & beziehen an einem Tag

(morgens bringen/abends abholen)

Herzogin-Clara-Str. 39 · 38442 Fallersleben
Telefon 05362/45 52 · www.farben-center.com

beson
dere Aktion

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. – FR. VON 8.00– 12.30 UHR UND 14.00 – 18.00 UHR, SA. VON 9.00 – 13.00 UHR
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Für Selbstabholer:
Grube Wahrenholz und Wilsche

Mo. - Fr. 7.00 - 16.00 Uhr
Ab 01. April 2018

samstags auch 8.00 - 12.00 Uhr

Als Beispiel für die Mithilfe führte er die zuletzt erfolgte Anschaf-
fung der Spiegelwand, der Ballettstange und die Containererwei-
terung an.
Andreas schaute auch auf ein erfolgreiches Sportjahr zurück, wie
der Aufstieg der 1. Herrenmannschaft Fußball in die Kreisliga und
die guten sportlichen Ergebnisse der Tanzsparte und der Gerät-
turnerinnen. Viel Freude machten auch die Jugend-fußballer und
die Zumba-Truppe. Als gemeinsame Aktivitäten nannte er das
Kindersommerfest, die Radtour am 1. Mai und die Sportwoche
Fußball.
Für das kommende Jahr, in dem der Verein sein 60-jähriges
Bestehen feiern möchte, stehen u.a. die Steigerung der Mitglie-
derzahl, die Erneuerung der Internetseite und der Bau eines
Unterstandes im Eingangsbereich der Vereinsheimes auf der
Agenda.
Als wichtiger Punkt stand die Wahl eines 2.Vorsitzenden, des
Spartenleiters für die Herrenbewegung und eines Festausschus-
ses auf der Tagesordnung. Leider konnte wieder keiner der Po-
sten besetzt werden.
Auch über die Mitgliedsbeiträge war zu beschließen. Der Vor-
schlag des Vorstandes, die Beiträge in bisheriger Höhe beibehal-
ten, wurde von der Mitgliederversammlung mitgetragen.
Auszeichnet als Sportler des Jahres wurde Robin Ullmann. Robin
erhielt den Pokal und wurde dadurch für sein langjähriges uner-
müdliches Engagement für den Verein geehrt. Er ist unter an-
derem als Platzwart tätig und ist spartenübergreifend immer zur
Stelle wenn jemand mit technischem Knowhow oder zum tatkräf-
tigen Anpacken benötigt wird. Er hat sich für sein vorbildliches
Verhalten diese Auszeichnung verdient.
Weitere Auszeichnungen gab es für Franz Ackermann als Fuß-
baller des Jahres, Jugendfußballer des Jahres wurde Finn Lukas
Kaschefski, Tischtennisspieler des Jahres Gerd Cachei, Dart-
spieler das Jahres Maik Lau, Damenturnerin des Jahres Bettina
Stelter und Tanzpaar des Jahres wieder Dieter und Birgit Beirith.
Ausgezeichnet wurden auch die Turnkinder des Jahres Emma
Ryssel und Konstantin Meiser.
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Die geehrten Sportlerinnen und Sportler hatten im vergangenen
Jahr immer wieder durch ausgezeichnete Leistungen auf sich
aufmerksam gemacht.
Für ihre 35-jährige Vereinsmitgliedschaft wurde Erika Lüder
geehrt und mit der Vereinsnadel in Gold ausgezeichnet. Eine
silberne Vereinsnadel für 25 Jahre Vereinstreue erhielten die
Ortsbürgermeisterin Beate Morgenstern-Ostländer und Markus
Meinecke.

Es folgten 29 weitere Auszeichnungen mit der Vereinsnadel in
Bronze für 10-jährige Vereinsmitgliedschaft.
Als Zeichen der sportlichen Aktivitäten wurden wieder zahlreiche
Mitglieder mit goldenen, silbernen oder bronzenen Deutschen
Sportabzeichen ausgezeichnet, darunter u.a. Klaus und Evi
Borvitz mit Kati und Jana Dieckmann, denen auch das Famili-
ensportabzeichen überreicht wurde, Sylvia Koch, Merle Diemel,
Lina Meyer, Leonie und Andrea Schimpf, sowie Amelie von Laf-
fert.
Mit der Aussicht auf geplante Aktivitäten und dem Hoffen auf ein
erfolgreiches Sportlerjahr 2018 schloss Andreas Peter die Jah-
reshauptversammlung.

Der Vorstand des SV Triangel

Am 20. 2. 2018 verstarb unser
langjähriges Mitglied
Schützenbruder

Schützenverein Westerbeck von 1909 e. V.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Reinhard Schreiber

Traueranzeigen

- Anzeige -
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SCHUTZ-FOLIEN
FÜR FENSTER-& GLASFLÄCHEN

HITZE- UND UV-SCHUTZ

SICHT- UND BLENDSCHUTZ

SICHERHEIT/SPLITTERSCHUTZ

SCHÖNES DESIGN/DEKOR
Unsere Folien-Profis erstellen bei Ihnen vor Ort ein Aufmaß/Angebot und verlegen Folien fachgerecht. Wir beraten Sie gern!

... BIETEN IHNEN: Scheiben-Doktor Wolfsburg
Die Schmidt Autoglas GmbH
Dieselstraße 36
38446 Wolfsburg
Tel: 0 53 61 - 85 60 0

Scheiben-Doktor Gifhorn
Die Schmidt Autoglas GmbH
Braunschweiger Straße 9
38518 Gifhorn
Tel: 0 53 71 - 94 18 44

Veranstaltungskalender❱❭
April 2018
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts anderes angegeben ist, in der jeweiligen Dorfgemeinschaftseinrichtung bzw. Vereins-
heim statt.

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

Sassenburg

09.04.18 10:00-13:00 Uhr Seniorenbeirat Seniorenbeirat Begegnungsstätte Westerbeck,
Tempel

11.04.18 15:00 Uhr Infonachmittag SoVD Kreuzkrug - Grußendorf
Der Goldene Herbst,
Polizeiinspektion Gifhorn
Herr Salg

18.04.18 18:30 Uhr KusS-Arbeitsteam Kulturschmiede Begegnungsstätte Westerbeck,
Tempel

Dannenbüttel

08.04.18 10:00 Uhr Vereinspokalschießen Schützenverein Schützenheim

14.04.18 Flohmarkt / Kinderturngruppe Sporthalle Dab

15.04.18 Konfirmation

19.04.18 07:30 Uhr Tagesfahrt nach Hannover DRK Bushaltestellen Siedlung
zum Spargelhof Heuer Unter den Eichen

22.04.18 Konfirmation

Grußendorf

04.04.18 19:00 Uhr Kameradschaftsabend Schützenverein Schützenheim

04.04.18 19:30 Uhr Helferinnenabend DRK DGH

05.04.18 19:00 Uhr Monatsbecher Schützenverein Schützenheim

09.04.18 15:00 Uhr Handarbeitsnachmittag DRK DGH

15.04.18 18:00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor DGH

22.04.18 14:00 Uhr Kompanievergleichsschießen Schützenverein Schützenheim

25.04.18 19:30 Uhr Helferinnenabend DRK DGH

29.04.18 18:00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor DGH

Neudorf-Platendorf

31.03.18 19:00 Uhr Abbrennen des Osterfeuers Feuerwehr Osterfeuerplatz

04.04.18 18:00 Uhr Gerätedienst Feuerwehr Gerätehaus

19.04.18 18:00 Uhr Übungsdienst Feuerwehr Gerätehaus

28.04.18 18:00 Uhr Übungsdienst Feuerwehr Gerätehaus

Stade

04.04.18 15:00 Uhr Klönnachmittag DRK Bürgerhaus Stüde, Clubraum

11.04.18 15:00 Uhr Spielenachmittag DRK Bürgerhaus Stüde, Clubraum

18.04.18 15:00 Uhr Handarbeitsnachmittag DRK Bürgerhaus Stüde, Clubraum

22.04.18 10:00 Uhr Boßeln FSG

25.04.18 15:00 Uhr Spielenachmittag DRK Bürgerhaus Stüde, Clubraum

25.04.18 18:00 Uhr Computerstammtisch DRK Triangel Bürgerhaus Stüde, Clubraum

02.04.18 Ostereipokal Schützenverein Schützenheim

Lesen Sie bitte weiter auf der nächsten Seite.

- Anzeige -
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Stade

11.04.18 Damenschießen Schützenverein Schützenheim

30.04.18 Maibaum aufstellen Schützenverein

Westerbeck

31.03.18 Osterfeuer

01.04.18 10:00 Uhr Osterfeuerplatz aufräumen Schützenverein, JG

05.04.18 19:00 Uhr Einsatzübung Feuerwehr Gerätehaus

08.04.18 10:00 Uhr Krieger-Kameradschaft- KKW Schützenheim
Westerbeck - Wander-Pokal

09.04.18 17:30 Uhr Wettkampfvorbereitung JF Feuerwehr Gerätehaus

09.04.18 19:30 Uhr Chorprobe Gemischter Chor Begegnungsstätte Westerbeck
Tempel

10.04.18 19:00 Uhr Monatsbecherschießen Schützenverein Schützenheim

11.04.18 15:00 Uhr Klön und Basteln DRK Begegnungsstätte Westerbeck,
Tempel

11.04.18 17:00 Uhr Vorstandsitzung DRK Begegnungsstätte Westerbeck,
Tempel

14.04.18 13:00 Uhr Kettensägenausbildung Feuerwehr Gerätehaus
Sonderdienst

15.04.18 10:00 Uhr Boule Boule Club 93 Tennisplatz Westerbeck,
Tel.05371/6 15 26

16.04.18 19:30 Uhr Chorprobe Gemischter Chor Begegnungsstätte Westerbeck,
Tempel

19.04.18 19:00 Uhr Üben für Partnerschafts- Feuerwehr Gerätehaus
wettkämpfe

20.04.18 17:00 Uhr Pokalschießen Schützenverein

20.04.18 18:00 Uhr Schützenfest - Schützenverein
vorbereitende Sitzung

23.04.18 17:30 Uhr Wettkampfvorbereitung JF Feuerwehr Gerätehaus

23.04.18 19:30 Uhr Chorprobe Gemischter Chor Begegnungsstätte Westerbeck,
Tempel

26.04.18 18:00 Uhr Kreisvolkshochschule KVHS Gifhorn Begegnungsstätte Westerbeck,
Sassenburg - Vortrag Tempel

26.04.18 19:00 Uhr Üben für Partnerschafts- Feuerwehr Gerätehaus
wettkämpfe

30.04.18 18:00 Uhr Antreten zum Maibaum aufstellen Schützenverein, JG

30.04.18 18:00 Uhr Maibaum aufstellen Schützenverein Im Schönen Winkel

30.04.18 19:30 Uhr Chorprobe Gemischter Chor Begegnungsstätte Westerbeck,
Tempel

seit 1995seit 1995

Ihr Partner in Marmor und Granit

©
H
A
W
O
38
72
3
Se
es
en

38557 Osloß
Büro u. Werkstatt: Alte Dorfstraße 16
Tel. 05362 72369
Fax 05362 72188

Grabmalberatung: Stieglitzweg 1
Tel. 05362 94 86 68 0
Fax 05362 94 86 68 1
info@naturstein-design-neumann.de
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Kundendienstbüro

Martina Wiegmann
Tel. (0 53 61) 2 43 46, Fax (0 53 61) 1 64 21
Friedrich-Ebert-Straße 67, 38440 Wolfsburg
E-Mail: Wiegmann@hukvm.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr, Mo., Di., Do., 15.00–18.00 Uhr

- Anzeige - - Anzeige -

Mit uns erreichen Sie
Menschen!
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Eigene Trauerhalle.
Mühlenkamp 11, 38442 Wob-Fallersleben
Telefon 05362 9880-0

Oppelner Straße 3, 38440 Wolfsburg
Telefon 05361 3030-0

info@mohr-bestattungen.de
www.mohr-bestattungen.de

Helfen und
Begleiten

auf dem Mühlenhof

… wo die
VITAMINE
wohnen …

… Frühling

Familie Hubert Volk
Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 9–12 Uhr
u. 14.30–18 Uhr
Sa. 8.30–13 Uhr

Mo. geschl.

und viele weitere KOSTbarkeiten...

Stiefmütterchen, Primeln, Narzissen u.v.m.
Der Mühlenhof zwischen Tappenbeck und Weyhausen • Mühlenweg 17 •☎ 05366-7860

Hubert u. Katrin Volk GbR
Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 9 -18 Uhr
Sa. 8.30 - 13 Uhr
Mo. geschlossen

Fliesen & Design
Fachbetrieb für Fliesen-, Platten-

und Mosaikverlegearbeiten
Wittkampsring 11, 38518 Gifhorn

Tel.: 0 53 71 / 9 37 68 32
Mobil: 01 60 / 97 73 96 54

Bitte reichen Sie Ihre Beiträge unter Angabe Ihres Absen-
ders und der Rubrik bis zu dem jeweiligen unten aufge-
führten Redaktionsschluss ein. Die Vereine, Verbände und
sonstige Institutionen werden gebeten, Beiträge kurz zu
fassen und auf das Wesentlich zu beschränken. Die Bei-
träge (Word-Dokument) und Fotos (jpg-Format) können
Sie direkt per E-Mail einsenden an: sassenburg@wittich-
fritzlar.de. Bei Fragen steht Ihnen gerne Frau Beith von der
Gemeinde Sassenburg zur Verfügung.

Für die Aufnahme in den Veranstaltungkalender wen-
den Sie sich bitte an
christin-marie.beith@sassenburg .de

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss
28.04.2018 10.04.2018
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WERBUNG,
die es in sich hat!

Gemeinde Sassenburg
sucht dringend

Mietwohnungen oder -häuser
Die Gemeinde Sassenburg sucht im Auftrage des Land-
kreis Gifhorn dringend Mietwohnungen bzw. Häuser zur
Miete, um dort einige Familien oder Einzelpersonen unter-
zubringen, die Asyl in Deutschland beantragt haben.

Vermieter wenden sich bitte an die Gemeinde Sassenburg,
Bokensdorfer Weg 12, 38524 Sassenburg, Tel. 05371/688-
0. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung!
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Konfirmation am Sonntag, 29. April 2018 um 11.00 Uhr in der
ev.-luth. Thomas-Kirche Neudorf-Platendorf durch Pastorin
Schulz und Diakonin Rahlmann
Braun Esther Neudorf-Platendorf
de Vries Lea Triangel
Dieckmann Jana Carolin Triangel
Hoch Josefine Neudorf-Platendorf
Lansmann Lucy Neudorf-Platendorf
Lorenz Jan Triangel
Marino Luca Sassenburg
Morris Amy Neudorf-Platendorf
Müller Isabel Vollbüttel
Nelip Jasmin Neudorf-Platendorf
Schachner Melanie Neudorf-Platendorf
Wolpers Annik Neudorf-Platendorf

Kreise und Gruppen
Frauenkreis
mittwochs 14.00 Uhr
04.04. + 18.04.
Fokkea Wulfes,Tel. 05378/447

Geburtstagsbesuchsdienst
Informationen bei Brigitta Wolff v. d. Sahl, Tel. 05378/816

Krankenbesuchsdienst
Informationen bei Christel Schrader, Tel. 05378/363

Suchtkrankenhilfe
donnerstags 18.00 Uhr, Jochen Reichert, Tel. 05371/3652

Gospel-Chor Happy Voices
mittwochs 19.45 Uhr
Astrid Straßburg-Dziurzik, Tel. 05378/1477

Eltern-Kind-Gruppe
für Kleinkinder bis 4 Jahre
i. d. R. am 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Informationen bei Kathrin Schmitz, Tel. 0162-9379311

Vorschau
Silberne Konfirmation am 27.05.2018
Alle, die in den Jahren 1992 und 1993 in der Thomas-Kirche
konfirmiert wurden, sind herzlich zu ihrer Silbernen Konfirmation
eingeladen. Nun fehlen uns von vielen Weggezogenen aktuelle
Adressen. Daher bitten wir alle, die Kontakt zu ehemaligen Mit-
konfirmanden haben, sich bei uns im Gemeindebüro zu melden.

Ev. luth. Kirchengemeinde
Zum Guten Hirten

38524 Sassenburg, Kleine Dorfstraße 8
www.kirche-sassenburg.de
Pfarramt: Pastor Dr. Hans-Günther Waubke
Kleine Dorfstr. 8A, Westerbeck, Tel. 05371 62244
Diakonin: Ingrid Rahlmann, Tel. 05378 981096
Bürodienst: Iris Schreiber im Gemeindehaus
Kleine Dorfstraße 8, Tel. 05371 62121, Fax 05371 61555,
E-Mail: KG.ZumGutenHirten.Sassenburg@evlka.de
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Gottesdienste
01.04. - Ostersonntag (Pastor Dr. Waubke)
06:30 Uhr in Grußendorf mit anschl. Osterfrühstück
10:30 Uhr in Westerbeck mit Taufe und Abendmahl

02.04. - Ostermontag (Pastorin Schulz)
10:30 Uhr in Dannenbüttel, Regionaler Gottesdienst
04.04. Mittwoch nach Ostern (Pastor Dr. Waubke)
14:30 Uhr in Westerbeck, Senioren-Gottesdienst im Haus

Eichenhof

08.04. - Quasimodogeniti (Pastor Dr. Waubke)
09:15 Uhr in Grußendorf
10:30 Uhr in Westerbeck

14.04. - Samstag (Pastor Dr. Waubke & Diakonin Rahlmann)
19:00 Uhr in Neudorf-Platendorf, Konfirmandenabendmahl
15.04. Miserikordias Domini

(Pastor Dr. Waubke & Diakonin Rahlmann)
09:00 Uhr in Neudorf-Platendorf,

Konfirmation der Grußendorfer Gruppe
11:00 Uhr in Neudorf-Platendorf,

Konfirmation der Westerbecker Gruppe I

Ev. luth. Thomaskirchengemeinde
Neudorf-Platendorf, Dorfstraße 69, Tel. 05378/267
Pastorin Sandra Schulz
E-Mail: KG.Neudorf-Platendorf@evlka.de

Gottesdienste
01.04. - Ostersonntag m. Taufe
10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Schulz

02.04. - Ostermontag
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Dannenbüttel

Pn. Schulz

08.04. - Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Schulz,

15.04.- Misericordias Domini
Konfirmations-Gottesdienst der Kirchengemeinde „Zum Guten
Hirten“

22.04. - Jubilate
Konfirmations-Gottesdienst der Kirchengemeinde „Zum Guten
Hirten“

27.04. - Freitag
19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst zur Konfirmation

Pn. Schulz/Dn. Rahlmann/Konfirmanden

28.04. - Samstag
14.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst

Pn. Schulz/Dn. Rahlmann

29.04. Kantate
11.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst

Pn. Schulz/Dn. Rahlmann

06.05. - Rogate
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung

der Gemeindesekretärin Frau Borvitz
Pn. Schulz

Taufgottesdienste
Taufen finden um 10.00 Uhr während des Gottesdienstes statt.
Mögliche Termine 21. Mai + 17. Juni

Kinderkirche
Kindergottesdienste finden 14-täglich samstags von 10.00 -
12.00 Uhr im Gemeindehaus statt: 7. April + 21. April

Männerfrühstück
Wann? Am Samstag, 07. April um 9.00 Uhr
Wo? In der alten Schmiede in Triangel.
Herr Eckart Wolff v. d. Sahl erzählt humorvoll aus der Chronik
von Triangel und Neudorf-Platendorf (Teil II). Ruben Krenzke
sorgt für die musikalische Unterhaltung.
Kostenbeitrag: 8 Euro - Anmeldungen an: August Heinemann
05378-880; Klaus Borvitz 05371-6991; Werner Butz 05378-219;
Werner Diesterheft 05378-980578

Konfirmation
Konfirmation am Samstag, 28. April 2018 um 14.00 Uhr in der
ev.-luth. Thomas-Kirche Neudorf-Platendorf durch Pastorin
Schulz und Diakonin Rahlmann
Alisch Mila Neudorf-Platendorf
Beirith Liam Neudorf-Platendorf
Buchheister Henrik Triangel
Dehning Emely Neudorf-Platendorf
Epping Pascal Neudorf-Platendorf
Filitz Sören Neudorf-Platendorf
Fritsche Sophie Jasmin Triangel
Heidt Tom Triangel
Helms Femke Neudorf-Platendorf
Kaday Louisa Neudorf-Platendorf
Müller Lisa Neudorf-Platendorf
Müller Maylea Neudorf-Platendorf
Pohle Lauritz Triangel
Quosdorf Enna Neudorf-Platendorf
Stojke Justin Neudorf-Platendorf
Stojke Marlon Neudorf-Platendorf
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Bibelkreis:
Nächstes Treffen am 10.04.2018 um 19:00 Uhr bei Ute Kupke in
Dannenbüttel, Heerbruch 26.

AD(H)S-Gesprächskreis Sassenburg
Treffen jeweils um 20:00 Uhr im Gemeindehaus in Westerbeck,
Kleine Dorfstraße 8. Nähere Infos bei Margit Tütje-Schlicker, Tel.
05371 63329.
Elterngruppe am 1. Montag eines Monats (09.04. wegen Feier-
tag) und Erwachsenengruppe am vorletzten Donnerstag eines
Monats (19.04.).

Konfirmation am 15. April 2018
Konfirmiert werden in diesem Jahr am 15. April in der Thomas-
kirche in Neudorf-Platendorf durch Pastor Dr. Hans-Günther
Waubke und Diakonin Rahlmann:

um 9 Uhr:
Leon Deierling, Grußendorf; Emily Dettmer, Stüde; Nele Fellguth,
Grußendorf, Milena Hast, Grußendorf; Lionel Kraft, Grußendorf;
Lars Lambrecht, Grußendorf; Niklas Meyer, Stüde; Pascal Meyer,
Stüde; Yven Schniete, Grußendorf; Jannik Schulz, Grußendorf;
Jan-Christoph Schulze, Grußendorf; Lena Schwarz, Grußendorf;
Ricky Wiegand, Grußendorf; Sophie Windisch, Stüde; Dennis
Zorn, Stüde

um 11 Uhr:
Marianne Adler, Westerbeck; Jona-Ann Belter, Triangel; Nick Bil-
lewitz, Dannenbüttel; Leon Budinsky, Westerbeck; Anna Camehl,
Westerbeck; Viktoria Gegelmann, Westerbeck; Jonas Hoffmann,
Dannenbüttel; Laura Kimmel, Westerbeck; Kristin Klingspon, We-
sterbeck; Marta Lehr, Westerbeck; Jan Leo Lunewsky, Wester-
beck; Vivien Röder, Westerbeck; Jonas Schreiber, Dannenbüttel;
Bastian Simon, Triangel

Konfirmation am 22. April 2018
Konfirmiert werden in diesem Jahr am 22. April in der Thomas-
kirche in Neudorf-Platendorf durch Pastor Dr. Hans-Günther
Waubke und Diakonin Rahlmann:
Hannah Alexy, Westerbeck; Robin Didier, Dannenbüttel; Henrik
Eggeling, Dannenbüttel; Mona Gnoth, Dannenbüttel; Tim Gunt,
Westerbeck; Julian Koch, Dannenbüttel; Luna Königsmann, We-
sterbeck; Vera Lapschieß, Westerbeck; Leonie Mantwill, Gifhorn;
Emma Nowak, Dannenbüttel; Laurens Relou, Westerbeck; Emily
Schleger, Dannenbüttel; Charlotte von Laffert von Kobylinski,
Dannenbüttel; Franka Wendt, Dannenbüttel

21.04. - Samstag (Pastor Dr. Waubke & Diakonin Rahlmann)
19:00 Uhr in Neudorf-Platendorf, Konfirmandenabendmahl

22.04. - Jubilate (Pastor Dr. Waubke & Diakonin Rahlmann)
11:00 Uhr in Neudorf-Platendorf, Konfirmation der Wester-

becker Gruppe II

29.04. - Kantate mit Taufen (Pastor Dr. Waubke)
10:30 Uhr in Westerbeck, Musik-Gottesdienst

Kinderkirche
In 2018 pausiert die Kinderkirche leider bis auf Weiteres.

Gemeindegruppen treffen sich
Frauenkreise:
Westerbeck 11.04.2018 um 15:00 Uhr

im Haus Zum Guten Hirten
Dannenbüttel 18.04.2018 um 15:00 Uhr

bei Fam. Grußendorf, Allerstraße 15
Grußendorf 25.04.2018 um 15:00 Uhr

in der Stephanuskapelle

Eltern-Kleinkind-Gruppen:
Grußendorf: hier trifft sich z. Zeit keine Gruppe. Bei Interesse

bitte im Pfarrbüro, 05371 62121, melden.
Stüde: 1. Montag im Monat (09.04.2018, verschoben

wegen Feiertag) um 15:30 Uhr im Bürgerhaus.
Infos bei Gabi Bischoff, Tel.: 0151 61121848

Westerbeck: montags 14-tägig (09.04.2018 und 23.04.2018)
um 15:00 Uhr im Haus Zum Guten Hirten,
Gruppe für Mütter mit Kindern ab Geburt. Infos
bei Melanie Balzer, Tel.: 05371 618354.

Krümelgruppen:
Montag und Mittwoch, Dienstag und Donnerstag, jeweils von
9:00 - 12:00 Uhr.
Anmeldungen übers Pfarrbüro.

Gitarrenkreise:
Freitag:
um 18:00 Uhr (Fortgeschrittene) im Haus Zum Guten Hirten in
Westerbeck.
Montag:
um 19:00 Uhr (Fortgeschrittene) in Grußendorf.
Nähere Infos im Pfarrbüro, 05371 62121.

Paket L
5000 Flyer
250 Plakate
99€
nur 85€

Paket M
2500 Flyer
100 Plakate
89€
nur75€

Paket S
1000 Flyer
50 Plakate
79€
nur49€

5000 Flyer
250 Plakate
99€
nur 

DER PREISHAMMER
Festwerbung stark reduziert

09191 72 32 88

-flyerdruck.de

LINUSWITTICH Medien KG | Peter Henlein Str.1 | 91292 Forchheim

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de
Preise gelten bei druckfertigen Daten,
die per Onlinebestellung
übermittelt werden
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